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R 72 zer Zeitung“, erſcheint täglich 2 Mal mit Ausaahme von Sonntag Abend und Montag früh. — Beſtellungen werden in der Expedition Ketterhagergaſſe No. 4 

N. 9959. und bei — Kaethe Poflanſtalten des In- und Auslanbes angenommen. — Preis pro Quartal 4,50 &, durch die Poſt be ogen 5 4 — Juſerate ko es für die 1876 
Petitzeite oder deren Raum 20 J. — Die „Danziger Zeitung“ vermittelt Inſertions aufträge an alle auswärtigen Zeitungen zu Origin alpreiſen. — 


menen Berichtigung für Berlin, die auf die einzel⸗ 
nen Poſten nicht ausgedehnt werden konnte) 
4 120 754 ſchulpflichtige Kinder, und zwar 1269 282 
in den Städten und 2851472 auf dem Lande, 
nachweislich Unterricht erhielten. Die Summe der 
nicht nachweislich unterrichteten ſchulpflichtigen 


{fi} des preußiſchen Staats für 1876; herausgegeben zwar für den Anfang Juni 1875. Damals waren 

Abonnements Einladung. > vom königlichen ſtatiſtiſchen Bureau in Berlin) ent: 1 52 465 el 8 feſt dotirten Lehrer⸗ bezw. 
Unſere geehrten auswärtigen Abonnenten bitten hält die zahlenmäßigen Unterlagen für eine Unter-] Lehrerinnenſtellen 1689 durch ungeprüfte Lehrkräfte 
wir, die 5 7 5 auf die Danziger Zeitung ſuchung darüber, wieweit dieſe Forderungen von (Präparanden u. ſ. w.) verwaltet, 1897 Stellen 
. das nächſte Quartal rechtzeitig aufzugeben, der Volksſchule in Preußen erfüllt werden. Nach] durch geprüfte Lehrkräfte einer anderen Schule 
amit keine Unterbrechung in der Verſendung derſelben waren Ende 1871 an Lehrkräften im] bezw. Klaſſe interimiſtiſch mitverſehen, und 142 


eintritt. Die Poſtanſtalten befördern nur ſo viele Staate gegenwärtigen Umfangs vorhanden Stellen ohne jede unterrichtliche Verſorgung, wäh: | Kinder wäre demnach im Ganzen 374 286, davon 
See als bei denſelben vor Ablauf des in den auf dem zus rend 48 747 Etellen ordnungsmäßig beſetzt waren; 117 909 in den Städten und 256 377 auf dem 

as ee : a de Städten Lande ſammen zu 0 a vorhandenen 1 bez Er 0 —5 t d Ye S uur 

e Poſtanſtalten nehmen Beſtellungen an.. er Lehrerinnenſtellen waren 201 durch Präparanden | giebt folgende Ueberſicht die nähere Auskunft: 

Der Abonnementspreis beträgt für die mit ber poſt in Aue ee 5 er, a u. ſ. w., 566 durch geprüfte Lehrkräfte einer Grund der In den Auf dem zu⸗ u 
u verſendenden Exemplare pro IV. Quartal 1876 7 00 9 5 anderen Schule ꝛc. und 13 gar nicht unterrichtlich Schulverſäumniß: Städten. Lande. ſammen. 
5 : 2 $ N Zuf mmen 17406 33 992 51898 er 955 Aus zul Gründ 

Mk.; für Danzig incluſive Bringerlohn 5 Mk. Lehrerinnen verſorgt, die übrigen dagegen ordnungsmäßig be: | Aus zuläſſigen Gründen 0 
3 yet kaun die Zeitung werden für in öffentlichen Schulen . 1990 1858 3848 ſetzt. Sowohl die letztgenannten Zahlen als auch 200 duct in 5 0. 
4 Mk. 50 Pf. pro Quartal: l in conceſſ. Privatſchulen. 2356 334 2690] die entſprechenden des Jahres 1871 weiſen auf mentarſchule eingetreten . 70 304 202 191 272 495 

Alete bien No. 4 in der Expedition, „ Zuſammen 4348 2192 6538 einen leider nicht zu leugnenden Mangel an Lehr⸗ Aus 2 Gründen vor 

Altſtädtiſchen Graben No. 108 bei Hrn. Guſtav Lehrkräfte überhaupt kräften für unſere Volksſchulen hin. Erfreulicher⸗[vollendetem 14. Jahre aus 


Henning, in öffentlichen Schulen . 16669 35990 5e 059 weiſe ift derſelbe jedoch nicht jo umfänglid, wie 
, if. Durd Neu 
„Joh. Wiens Nachfolger) Hierbei ift zu bemerken, daß die Zahl der Lehrer gründung und Erweiterung von Seminarien, 
1 26 bei Hrn. C. Schwinkowski, und Lehrerinnen an Privatſchulen nicht überall ge⸗ſowie durch Aufbeſſerung der Lehrergehälter hat 
ohlenmarkt No. 22 bei Hrn. Haack. nau ermittelt werden konnte; die betreffenden An⸗ die Unterrichtsverwaltung der Verſorgung der 
Brodbänken⸗ und Kürſchnergaſſen⸗Ecke bei Hrn. gaben für Frankfurt a. M. z. B. fehlen gän lich. Volksſchulen mit Lehrkräften in den letzten 
R. Martens, 4 E Berechnet man nun, unter 1 Jahren wirkſam Vorſchub geleiſtet. So beſtanden 
Langgarten No. 8 bei Hru. Bräutigam, dieſer und der weiter oben bereits mitgetheilten] I Jahre, 1870 noch 76 Lehrerſeminare mit zu- 
Neugarten No, 22 bei Hrn. Töws, Zahlen, die Vertheilung der Lehrkräfte auf Schulen, | Amen 4786 Joglingen, von denen im Laufe des 
ig No. 18 bei Hrn, Bäckermeiſter Klaſſen“ und Schüler, fo ftellt ſich folgendes Ergeb- Jahres 1870 1476 als reif entlaſſen wurden, unge⸗ 
Troſiener, niß heraus: L 8 rechnet 209 Extraneer, die in der Wahlfähigkeits⸗ 


der Schule entlaſſen.. 7253 16 302 23 555 
Es beſuchen aus vorüber⸗ 
ehenden Gründen die 
Schule nicht 57 5 
Es beſuchen wegen körper⸗ 
licher und geiſtiger Mängel 
die Schule niht . 2004 7034 9038 
Es beſuchen ohne triftigen 
Grund die Schule nicht 6548 14235 20 783 
ufammen . . 90688 251 352 342 04 
n Betreff der hiernach noch aufzuklärenden 
Differenz ſei bemerkt, daß für 18 552 Kinder in 


4579 11590 16 169 


Poggenpfuhl No. 32 im „Tannenbaum“. In den Auf dem Zu- Prüfung beſtanden. Bis Ende 1874 war die Zahl] Berlin, deren unterrichtliche Verſorgung nicht be⸗ 
FETTE RE CIE — — Städten. Lande. ſammen] der Seminare bereits auf 99 geftiegen, die der kannt ift, auch die Gründe der Schulverſäumniß 
Telegramme der Danziger Zeitung. Es kommen Lehrkräfte auf Zöglinge auf 6485 und die der als lehrbefähigtſ nicht ermittelt werden konnten. Ferner find im 


Weißenburg, 25. Sept. Das Cavallerie⸗ je 1 öffentliche Schule.. 39 12 1,6 ſentlaſſenen Abiturienten auf 2163, wobei 4 jüdiſche 


( 38 N Regierungsbezirk Potsdam bei Nachweis der frag⸗ 
Manöver iſt bei prächtigem Wetter und einem „ 1 coscefl. Privatſchule. 3, 1,6 3, Lehrerbildungs⸗Anſtalten mit zuſammen 59 Zög⸗ 1 0 frag 
079 


lichen Verhältniſſe nur die Kinder nach vollendetem 
ſechſten, nicht auch die nach vollendetem fünften, 
im ſechſten Lebensjahre ſtehenden, berückſichtigt 
worden. Demnächſt mögen auch die betreffenden 


Mi „1 Schule überhaupt. 3,8 1,2 17 It d ca. 18—20 Abiturienten nicht t 
roßen Menſchenandrange glänzend verlaufen. SS: : . ingen und ca. iturienten nicht gerechne 
kim 3 Uhr findet eine ker eisen e ches und „1 9805 r 


Gatten 9 ſind. Drückt man der beſſeren Deutlichkeit halber 
ze Elſäſſer Banerurennen ſtatt. Die Begrüßung. „ 1 Klaſſe in Pridatſchulen 1, 


2 5 1,07 131 diefe Zunahme in Procenten der für 1870 mit: 


es Kaiſers durch die Bevölkerung war fehr „1 „ „Schulen über⸗ getheilten Zahlen aus, jo vermehrte ſich inner- Zahlen wegen der Schwierigkeit genauer Er⸗ 
enthuſiaſtiſch und ſteigert ſich fortwährend. Der r 106 0/99 101 halb der 4 Jahre die Zahl der Seminarienſmittelung hie und da, namentlich für größere 
Kaiſer ſprach ſich hocherfreut über die Herzlichkeit Es kommt je 1 Lehrkraft um 30,25 Proc., die der Zöglinge um 35,5 Proc. | Städte, nicht ganz correct fein. 


des Empfanges aus. f auf Schulkinder 77 69 [uud die der Abiturienten um 46,5 Proc. Auf 

Konſtautinopel, 25. Sept. Der geſtrige; Hiernach ſcheinen die betreffenden Verhältniſſe ein ſo erfreuliches Ergebniß kann die preußiſche 
Miniſterrath 17101 bem Sultan eine ſechstägige im großen Durchſchnitt nucht durchweg günftig zu Unterrichtsverwaltung mit Genugthuung zurüd- 
Verlängerung der Waffenruhe zu . und * ) ft; blicken. Freilich bleiben bei der immer mehr fort: 
bezügliche Weiſungen an die Truppen⸗Comman⸗ entfallenden Schüler nicht zu hoch, namentlich ſchreitenden Theilung vorhandener und Errichtung 
danten zu erlaſſen. neuer Schulen und Schulklaſſen auch die Anſprüche 


e e N > auf gehörig vorgebildete Lehrkräfte immerwährend 
St. 0. Das Volksſchulweſen in Preußen. dürfte; nicht unbedenklich aber erſcheint es, daß in im Wachſen. Die Vermehrung der Seminarien iſt 
ee II.) 2 = den weitaus wichtigſten 1 Schulen nicht denn auch in der Folge im Auge behalten worden; 
Neben der Schülerdichtigkeit in den Klaſſen ift auf jede Klaſſe mindeſtens ein Lehrer oder eine es find im Jahre 1876 im Ganzen 102 Seminare 
ein weiterer zuverläſſiger Maßſtab für die Be- Lehrerin kommt, und demzufolge auch die Zahl und 1 Hilfsſeminar vorhanden. Jedes neu ge⸗ 
urtheilung des wahrſcheinlichen Erfolges des Volks⸗ der auf eine öffentliche Schule entfallenden Lehr⸗ gründete Seminar wird aber in der Regel mit 75 
ſchul⸗Unterrichts die Vertheilung der Lehrkräfte kräfte geringer iſt, als fie fein dürfte. Das ſetatsmäßigen Zöglingsſtellen ausgeftattet. 
ſowohl auf die Zahl der Unterrichtsanſtalten und Zurückbleiben obiger Verhältnißzahlen hinter dem Zum Schluß noch einige Zahlen über das 
der Klaſſen in denſelben, als auch auf die Schüler⸗ zu fordernden Minimum iſt jedoch durchweg ſehr Verhältniß des Schulbeſuchs zur Schulpflichtigkeit. 
menge. Man wird unbedenklich annehmen dürfen, unbedeutend und erklärt ſich des Näheren daraus, Im ganzen Staate waren Ende 1871 4495 040 f usſichten ha 
und man thut das wohl auch allgemein, daß der daß außer den oben nachgewieſenen Lehrern und ſchulpflichtige Kinder) vorhanden, und zwar 1387 191 dort ein Wahlkreis für die liberale Sache verloren 
unterrichtliche Erfolg erſt dann einigermaßen ge⸗ Lehrerinnen an öffentlichen Schulen thatfählid |ın den Städten und 3 107 849 auf dem Lande. Von gehen, es mag anderwärts einer gewonnen werden: 
ſichert iſt, wenn die auf eine Lehrkraft entfallende noch weitere Lehrkräfte aushülfsweiſe herangezogen | diefen erhielten 4007 776 Kinder, und zwar] die Ueberzeugung dürfen wir ſchon jetzt ausſprechen, 
Schülermenge nicht größer iſt, als ſie von einem worden ſind, ſowie daraus, daß naturgemäß aus 1 187 976 in den Städten und 2819 800 auf dem daß entſcheidende Verſchiebung der Parteiverhältniſſe 
Lehrer erfahrungsmäßig überſehen und gut geleitet verſchiedenen Gründen jederzeit eine Anzah 


Lande, Unterricht in öffentlichen und privaten nicht eintreten wird. Wie wir es ſtets als eine 
werden kann, und wenn die Vertheilung der Schüler Vacanzen vorhanden fein müſſen. Thatſächlich. Volksſchulen; 32 494 Kinder, und zwar 13002 in Nothwendigkeit betont, haben ſich faſt überall im 
auf die Klaſſen ſo bewirkt worden iſt, daß auf jede wurden ſolcher, theils interimiſtiſch verwalteten, 


h 1 n, den Städten und 19492 auf dem Lande, wurden Lande die verſchiedenen liberalen Richtungen die 
Klaſſe 8 5 eine Lehrkraft kommt. Die er⸗ theils unbeſetzten Lehrerſtellen im Ganzen 2177 (in 


Deutſchland. 8 

N. Berlin, 24. September. Die Wahl⸗ 
bewegung iſt nunmehr auch von liberaler Seite 
in vollen Fluß gekommen. Von allen Seit 
laufen Berichte über Wählerverſammlungen ei 
die theils Vertrauensmänner der geſammten Pro 
vinz, theils kleinerer localer Mittelpunkte e 
und meiſt von bisherigen Ab 
werden. Aus den Stim 
von allen Seiten eingehen, fie 
Ergebniß der Wahlen e „geht 
nicht an: immerhin aber wird ein unbefangener 
Beurtheiler aller vorliegenden Anzeichen zu der 
Zuverſicht kommen, daß die liberale Sache keines 
wegs ſchlechte Ausſichten habe. Es mag da und 


2 


G 


im Haufe der Eltern u. |. w. unterrichtet; endlich | Gemeinſamkeit des Bodens, auf dem fie gegenüber 


ähnte Quelle (J ür di ; iſtit[ den Städten 481, auf dem Lande 1696) gezählt. 82 596 Kinder im ſchulpflichtigen Alter wurden den alten Feinden und der neuerſtandenen Partei 
wähnte O Gahrbuch für die amtliche Statiſtil Ueber die Stellenbeſetzung enthält unſere f auf höheren Unterrichtsanſtalten gezählt, fo daß im der Reaction ſtehen, zum Bewußtſein ge⸗ 
*) Vergl. 9927 d. Ztg. Quelle übrigens Nachweiſe neueren Datums, und Ganzen (mit einer an der Hauptſumme vorgenom- bracht, und ganz von ſelbſt haben ſich fait 
Zur Weltausſtellung in Philadelphia.“) gebeutet, im Schooße der Berge. Dieſe felbft | die ganze Welt, und der Ackerbau beſchäftigt den fachſten Illinois in ſeinem Bretterhauſe mit Schiefer⸗ 
Häuſer im Park. werden uns in Abbildungen gezeigt, Hochgebirge nordweſtlichen Theil des Staates faſt ausſchließlich.] dach, welches nur eine gemeinſame Halle mit Lehn⸗ 

Schluß.) von röthlichem Stein, bizarr geformt mit tiefen Wir finden davon zwar nichts im Haufe dargeſtellt, ſtühlen, Spucknäpfen, Eiswaſſer und Fremdenbuch, ein 


Damenzimmer und einen mit einheimiſchen Zeitungen 


( 5 
Umgeben von kräftigen Thujabäumen, Eichen | Schlünden, durch die das Waſſer ſich in wilden ns 
huj ch ch ſſer ſich ſehr reich verſehenen Leſeraum enthält. . 
i n 


und Edelkaſtanien liegt zuerſt am Wege das Haus Fällen ſtürzt. 
des Virginier's, aus gefugten Brettern zuſammenge⸗ Vom fernen Weiten kommen wir nach New⸗ 
chlagen. Es bietet nicht viel mehr als einen] Jerſey, dem arbeitsreichen Staate, der zwiſchen 
uftigen, kühlen Aufenthalt, Ausſicht über den leb⸗ Rework und Philadelphia ſich hinſtreckt und 
afteſten Theil der Ausſtellung von den offenen von den Großinduſtriellen beider Städte mit Vor⸗ 
lattformen aus, die daſſelbe rings umziehen, einen liebe zur Anlage ihrer Fabriken benutzt wird. 
rank Eiswaſſer und eine große Anzahl bequemer Aus den kleinen Arbeitercolonien Newark, Jerſey⸗ 
Holzfauteuils. Sehenswerthes finden wir ſchon City, Trenton, Eliſabeth find umfangreiche 
nebenan, wo Kanſas und Colorado ſich unter ge: | Induſtrieſtätten geworden, in denen weniger die 
meinſamem Dache niedergelaſſen haben, der Acker⸗ großen Arbeiten des Gewerbefleißes, als die für 
bauſtaat neben dem von den wilden Feljengebirgen | den Lebensbedarf dienenden, wie Taſchenuhren, 
durchzogenen Lande. Dieſe Beiden machen den] Handſchuhe, Irdengeſchirr, Seidenzeuge fabricirt 
Landsleuten die Honneurs in kleinen Nebenzimmern; | werden. New⸗Jerſey hat ein auffallendes, aber 
der ganze Innenraum der Halle iſt zu einer Aus⸗ nicht unſchönes Haus im altengliſchen Stil für 
ſtellung der Landeserzeugniſſe benutzt worden. Da⸗ ſich erbaut, die Wände alle mit den in Amerika 
nach muß Kanſas ein wahres Paradies an Frucht- | fait ganz unbekannten rothen Dachziegeln beſchin⸗ 
{ chon im] delt, verbleite Fenſter mit ganz kleinen Scheiben, 
Mai dort zu ſehen, die Maisſtengel ſchießen 12 welche in Giebeln und Erkern überall über die 
bis 15 Fuß in die Höhe, Baumwolle, Seide und Grundfläche hinausſpringen. Als Sammelpunkt 
Obſtgärten liefern die reichſten Ernten. Solche brauchen die Bewohner des nahe gelegenen Nach⸗ 
18s ſo husch ihre beſitzt Amerika viel, keine aber barſtaates ihr ſtattliches Gebäude wohl weniger, 
hat ſo hübſch ihren Reichthum vor uns ausgebreitet, die Zeitungen finden ſie Abends bei der Heimkehr 
wie Kanſas. Auch die Thiere des Niederlandes, zu Hauſe, und nach Landsleuten wird man hier 


als Hauptquartier für Landsleute übertrifft das 
Ohiohaus aber die vorher geſehenen. Es hat einen uU 
Damenſalon mit ſehr eleganter Ausſtattung und putzt noch immer an dem Laubſägewerk und 
ein Herrenzimmer, an welches ſich ein Leſe⸗ und Thürmchen feiner überzierlichen Holzvilla, Wisconſin 
Schreiberaum ſchließt, in dem wir nicht nur aber hat ſich von den dreien am e * 
Zeitungen, Cataloge und ein Fremdenbuch, ſondern richten verſtanden. An dem Empfangsſalon, der 
auch alles Schreibematerial zur beliebigen Gratis- reich möblirt, mit Piano, Kronleuchtern und Polſter⸗ 
benutzung bereit finden. Weſtlich grenzt an den ſeſſeln ausgeſtattet iſt, ſchließen ſich S 
Ohioſtaat Indiana, und auch hier liegt das Haus Waſcheabinet und jede andere Bequemlichkeit; 
Indiana's neben jenem. Indiana unterrichtet uns gegenüber findet man neben dem Leſezimmer einen 
über feinen Beſitz ſehr gut und ausführlich. In Schreibtiſch, mit Allem wohl verfehen, ein Plauder⸗ 
kleinern Gemächern finden wir auch hier die Landes⸗ zimmer mit Catalogen, Büchern, welche die Ver⸗ 
zeitungen, finden Lehnſeſſel zum Ausruhen, ſogar waltung, die Geſchichte und Statiſtik des Staats 
einen Raum zur Aufbewahrung des Handgepäcks; betreffen, und vor der Thür unter der ſchattigen 
dieſe umgeben aber eine achteckige Mittelhalle, | Veranda genießt man von dem e en 
deren Wände ganz mit Tapeten bedeckt ſind. Terrain aus einen ſehr hübſchen Niederblick auf 
Dieſe erzählen von den Erzeugniſſen jeder einzelnen den ſeiner ganzen Länge nach vor uns ſich nieder⸗ 
Landſchaft des lang vom Ohio bis zu dem Michigan: breitenden Ausſtellungsgrund. f a 
ſee ſich hinſtreckenden Staates. Wir entnehmen Eine andere, ebenfalls innerlich zuſammen⸗ 
daraus, daß der Boden beſonders werthvolle gehörige Gruppe . Häuſer der Neu: 
Möbel- und Stellmacherhölzer hervorbringt, Hikory englandsſtaaten, der induſtrielle und am hödften 
und Sycomoren, ſchwarze und europäiſche Wallnuß, | cultivirte Nordoſten. Maſſachuſetts mit dem ton 
Buchen, Eichen, Akazien und Edelkaſtanjen. Kohlen⸗angebenden Boſton nimmt ſelbſtverſtändlich die 
blöde, Sa nndſteinquadern und ausgeſucht ſchöne] Mitte ein, Connecticut, New⸗Hampſhire und Rhode 
Stämme geben auf dem Gartenplatz vor dem Island folgen; die anderen, Vermont, Maine 
Haufe Belege für den Inhalt der Tabellen. Als ſcheinen zu fehlen. Maſſachuſetts ſtütztdie le Gol ; 
Hauptproduct der Landescultur verzeichnen diefe|jeines umfangreichen Baues auf gedrechſelte Holz⸗ 
außer Mais, Weizen und Mehl auch Pferde in ſäulen; eintretend finden wir uns in einer, die 
großer Zahl; die eigentliche Induſtriethätigkeit ganze Länge des Hauſes durchſchneidenden kühlen 
beſchränkt ſich auf etwas Maſchinenbau, Guß⸗ Halle, ein Flur, mit feinem Mattengeflecht belegt, 
artikel und allerlei Holzfabrikate, in deren An⸗ darin Rohrlehnſeſſel, ein Kamin, drei Gaskronen 
adern der Cultur, die Verkehr in das Land Union gegenüber errichtet hat. fertigung Indiana dem benachbarten Illinois nach⸗ und verſchiedene Induſtrieerzeugniſſe, a als 
bringen. Noch weiter weſtlich im Felſengebirge Ohio folgt mit einem einfachen aber fehr|itrebt. Ueber die Bewegung der Bevölkerung, die Hausrath oder Schmuck, theils als ag ung 
5 lieu Colorado. Da fehlen ſelbſt die Erzeugniſſe hübſchen Gebäude. Von halbbehauenen Sand-| Zahl der Schulen und Kirchen giebt die Tabelle ſtücke umherſtehend. An die Lese Seite dieſes a — 
| des vorgeſchrittenen Ackerbaues, da 9 wir von ſteinquadern iſt das Erdgeſchoß erbaut, dar⸗ jeder Landſchaft ebenfalls genaue Auskunft. gabi Flurs ſchließen fi er ein volle 
| E | auffigt ein Oberſtock von Balkenwerk mit 1 Illinois, Wisconſin, Michigan folgen, wie im ſtändig eingerichtetes und für die Staatsangehörigen 
en] Lande jo auch Die 8. Wer, Sue, welche 110 en: a Cormniſſar Achte 
er 8, die Wildkatze haufen, nduftrie, i ich gleihmäßig | ander grenzend. ieſe drei Staaten, welche ſich Arbeitszimmer f „ Schreibtiſche 
ur oe se e See an ur RI en in die Geſtade des Michiganſees theilen, von allen und ein abgegrenzter Arbeitsraum für die Mit⸗ 
ſtärker bevölkerten und cultivirteren am weiteſten glieder der Preſſe. Gegenüber, an der anderen 
entfernt von Philadelphia liegen, haben ihre Seite der Halle, liegt der Salon und die Damen⸗ 
Gebäude hauptſächlich als Vereinigungspunkte für zimmer. Polſtermö el, engliſche Teppiche, fein 
die Landsleute gedacht und eingerichtet. Am ein⸗ Tapeten, Wand⸗ und Fenſterdecorationen, Kron 


Gebirge , in deſſen Wäldern Steinbock nach allen Seiten hin. Im Lande Ohio ha 
und Bären, 


verfolgen und bei einem dieſes Thema behandelnden Ge⸗ 
ſpräch mit dem Vorſitzenden der am 2%. hier abge⸗ 
haltenen Wählerverſammlung erfahren, daß Mitglieder 
dieſer Verſammlung Exemplare der Zeitung mit den 
bewußten Beilagen bei ſich geführt und vorgezeigt haben. 
Es wird von dieſen Herren ſicher nicht verfäumt werden, 
das gegen die liberale Sache auf ſolche Art verübte 


allenthalben nationalliberal⸗fortſchrittliche Mahl: Köln, 24. Sept. Wie die „K. Z.“ ver⸗ 
bündniſſe gebildet. Wo die Sa ale danach] nimmt, haben ſich die liberalen Parteien in einer 
EN liegen, wird auf der andern Seite auch mit der geſtrigen Delegirten⸗Verſammlung zu einem ge⸗ 
ö freiconſervativen Partei ein gemeinſames a. meinſchaftlichen Wahleomité vereinigt und werden 
| 
! 
| 
| 
| 


verſtärkt, Geſchütze in Poſition gebracht und 
Truppenübungen mit größerer Energie denn je 
vorgenommen. Täglich langt eine Anzahl Ruſſen 
bei der Armee an. In Bezug auf den Waffen⸗ 
ſtillſtand ſcheint große Ungewißheit zu herrſchen und 
es wird erzählt, daß türkiſche Offiziere, die am 18. 


angeſtrebt werden müſſen; in ſolchen lediglich durch | als Candidaten für den Landtag einer demnächſt 
die lokalen Verhältniſſe bedingten Fragen der u berufenden Verſammlung der liberalen Wähler 


N Wahltaktik find allgemeingiltige Vorſchriften un-| Kölns die Herren Landtags⸗Abgeordneter v. Rönneſ nach Alexinatz hineinritten, um denſelben dort zu Attentat an das Tageslicht zu fördern; es würde da⸗ 
Races zu ertheilen. Daß ſich im Lande ein] und Stadtverordneter Horſt vorſchlagen. verkünden, ſofort feſtgenommen wurden, da beim] durch der geſammten Partei ein ienſt geleiſtet. 
tarkes Bedürfniß nach „friſchem Blut“ in der Frankreich. ſerbiſchen Hauptquartier keine darauf bezügliche[ Wir können übrigens bei dieſer Gelegenheit nur von 


Neuem betonen, wie ſehr es im Intereſſe unſerer Sache 
liegt, nach dem von der 1 Bo ordnen bon Ne 
Beſchluſſe, die bisherigen Abgeordneten von Neuem zu 
wählen, auf das gewiſſenhafteſte zu achten und zum 
Beſten des Vaterlandes alle Nebenrückſichten aufzugeben. 
Was würde es nützen, wenn die verſchiedenen einfluß⸗ 
reichen Wähler verſchiedene Candidaten aufftellen würden ? 
Müßte nicht eine derartige Zerſplitterung den Sieg 
überhaupt in Frage ſtellen? Wir bören leider von 
en Seiten Aeußerungen ausipreden, welche nur 
zur 5 . duch Gref 1 158 0 es it ne 
3 H itation | Erachtens nunmehr Ehreupflicht jedes Mannes, welcher 
wa a e a akuten [36 ar end Br a m Su 
h ah 17 ib 8 'egteren Parteidisciplin zu üben und jenem Beſchluſſe 
entweder ihre Politik geändert habe oder ſelbſt ge- der Urwähler vom 20. d. M. auch feine Kraft zu 
ſtürzt fei. — Geſtern Abend überreichte eine Depu-| widmen. Die Befürchtungen, mit welcher ſich heute 
tation dem Lord⸗Mayor einen Plan zur Errichtung manches Gemüth trägt, ſind bei Berückſichtigung der 
von Lehrlings⸗ und Laufburſchen⸗Aſylen (Working | hatſächlichen Verhältniſſe — wie wir das ſenau ver⸗ 
Lads’ Institutes), in denen die genannten Perſönlich⸗ e e e as Be 
kei i i i önnen. Ir. „ 
In eben pier Fol KAHN efe: es als der Ausdruck der gefunden Anſchauung 
zimmer und Unterrichtsräume, ſowie Sparkaſſe und Früchte ua: A iſt und nicht ohne gute 
allgemeine Kleiderkaſſe eingerichtet werden. Der“ 


. 5 € Aus dem Kreiſe Stuhm, 24. Sept. Nach⸗ 
Lord⸗Mayor ſprach ſich ſehr beifällig über dieſen dem die Bürgerschaft von Stubm mit ihrem Antrage 
Plan aus und bewilligte den ſogen. Long Porlor 


auf Wiedereinrichtung der ſo nöthigen directen Poſtver⸗ 
zum Zweck eines öffentlichen, am 27. abzuhaltenven | bindung nach Marienburg von der Ober⸗Poſtdirection 
Meetings, in welchem das Unternehmen des Näheren 5 aft nn 1 ul — — 
; a nfe eichstagsabgeordnete Oberbürgermeiſter 
in Betracht gezogen werden ſoll o. Winter an maßgebender Stelle für die Sache 
eintreten und eine günſtige Entſcheidung herbeiführen 
werde. Gelang es doch dem e 
für Culm⸗Thorn, Kreisgerichtsrath Dr. Gerhard, feine 
Wähler in Schönſee zu Dank zu verpflichten dadurch, 
daß er für die Erhaltung der Poſtanſtalt in der Stadt 
elbſt — man wollte dieſelbe nach außerhalb verlegen 
— mit Nachdruck und glücklich eintrat. Die Bewohner 
ver Kreisſtadt Stuhm möchten ſich in gleicher Weiſe 
dem Herrn v. Winter zu Danke verpflichtet wiſſen! — 
In Ausführung des Geſetzes, betreffend die Bewilligung 
von Staatsmitteln zur Beſeitigung der durch die Hoch⸗ 
waſſer im Frühjahr herbeigeführten Verhee⸗ 
zungen vom 22. Juli d. J. tritt am Mittwoch den 
27. d. Mts, die Kreis⸗Commilſion unter Zuzie⸗ 
bung der Betheiligten aus den ſchwer heimgefuchten 
Irtſchaften Gr. und Kl. Ußnitz und Roſenkranz im 
Trickſchen Gaſthauſe zu Gr. Ußnitz zuſammen, um die 
Schäden der Einzelnen zu ſchätzen und ſich demnächſt 
bezüglich der zu beantragenden Bewilligungen ſchlüſſig 
zu machen. Die Beihilfen an einzelne Perſonen und 
Gemeinden können bis zum Geſammtbetrage von einer 
Million A. ohne die Auflage der Rückgewähr bewilligt 
verden. Unſeres Wiſſens ſind mehrere Beſitzer in Gr. e 
und Kl. Ußnitz und Roſenkranz fo ſchwer eſchädigt, 
daß eine Gewährung bloßer Darlehne den . 
and derſelben ſicher nicht erhalten beziehungsweiſe 
wieder herzuſtellen vermöchte, daß für dieſe die Bewilli⸗ 
sung von Beihilfen ohne die Verpflichtung zur Rück⸗ 
gewähr allein von Wirkſamkeit und Bedeukung fern 
kann. Die Kreis⸗Commiſſion beſteht aus unſerm Laud⸗ 
:ath und den Sachverſtändigen Laudſchaftsrath Rötteken 
und Landgeſchwornen Hagen. — In Königl. Neudorf 
ſiud drei Stuck Rin dvieh des Beſitzers Wardeckt von 
der Tollwuth befallen, nachdem fie von einem toll 
gewordenen Hunde deſſelben Beſitzers gebiſſen worden. 


8 geltend mache, wie in manchen XX Paris, 23. Sept. Bei dem Bankett in 
Preßorganen behauptet worden iſt, hat ſich im All: | Saint⸗Mands hielt Louis Blanc die angekün⸗ 
gemeinen nicht beſtätigt; in weitaus der Mehrzahl digte Rede unter großem Beifall. Er ſprach 


Information eingetroffen war. — Das Comits, 
welchem die Organiſation des Arbeiter⸗Meetings 
in Exeler⸗Hall obgelegen hatte, beſchloß geſtern, 
eine weitere Verſammlung zu veranſtalten und 
Mr. Gladſtone zum Vorſitz dabei einzuladen. Das 
Parlamentsmitglied Herr Faweell hatte telegraphiſch 
dem Comité feine Anſicht dahin geäußert, daß eine 
ſolche Verſammlung ohne tb 1 abzuhalten ſei; 
noch niemals habe ein engliſcher Miniſter eine Rede 
gehalten, die zu desavouiren das engliſche Volk 


| der Wahlkreiſe, in denen wir die Bewegung zuwenig von der jetzigen politiſchen Lage und ſeine 
| ſtudiren Gelegenheit hatten, gedenkt man an den ganze Rede war eine Vertheidigung jenes Convent⸗ 
15 bisherigen Vertretern feſtzuhalten, und auch die eſchluſſes, welcher das Königsthum in Frankreich 
El definitiven Weigerungen, ferner ein Mandat anzu: abſchaffte. Die Hinrichtung Ludwig's XVI. bil⸗ 
IM nehmen, ſcheinen ſchließlich lange nicht fo zahlreich ligte L. Blanc nicht; „denn, ſagte er, man tödtet 
9 zu ſein, als man Anfangs annehmen mußte. In nicht eine Idee, ſelbſt eine falſche, wenn man 
1 der Ermüdung nich der letzten Seſſion ſprach wohl] den Mann tödtet, der fie vertritt. Ludwig XVI. 
h mancher davon, ſich zurückzuziehen, und hat ſich am] war ſchuldig; kein Zweifel iſt in dieſer Hinſicht 
Ende doch entſchloſſen, die Bürde noch einmal auf möglich. Und welches Verbrechens! Giebt es ein 
ſich zu nehmen. größeres Verbrechen als das, ſich im Geheimen 
Marine.] Die Schiffsjungenbriggs „Mus⸗ mit dem Feind für die Bekriegung des eigenen 
quito“ und „Undine“ haben Sonnabend Swine⸗ Landes und die gewaltſame Zerſtörung der be⸗ 
münde reſp. Saßnitz verlaſſen und find nach Kiel] ſchworenen Verfaſſung zu verſtändigen? Aber was 
in See gegangen. — Ueber die Rettung derf lehrt uns die Geſchichte? Beſtätigt ſie das Wort 
| Bemannung eines norwegischen Schiffes durch] Barere's „Nur die Todten kommen nicht wieder?“ 
die Corvette „Meduſa“ berichtet die „Kiel. Ztg.“ Nach der Hinrichtung Karl's I. kamen die Stuarts 
Folgendes: „Die Corvette „Meduſa“ traf auff in der Perſon feines Sohnes wieder; aber kehrten 
ihrer Rückreiſe in die Heimath am 19. d. M., ſie nach der Verbannung Karl's II. zurück? Und 
Morgens 8 Uhr, in der Nordſee 560, 55 N. Br. kamen die Bourbonen nach der Verbannung 
und 60 47° O. L. eine norwegiſche Brigg an, welche] Karl's X. wieder, ſie, die nach der Hinrichtung 
ihre Flagge verkehrt halbſtocks als Nothſignal] Ludwig's XVI. in der Perſon Ludwig's XVIII. 
ehißt hatte. Die deutſche Corvette drehte deshalb zurückgekehrt waren? Barere täuſchte ſich alſo; er 
ei, und bald darauf verließ die Bemannung der] hätte beſſer gejagt: „Nur die Todten kommen 
1 norwegiſchen Brigg ihr Fahrzeug und begab ſich wieder.“ — Aus der „Times“ erſah man dieſer 
in einem Boot an Bord der „Meduſa“. Das Tage, daß der Biſchof von Gap an die Prieſter 
treibende Schiff war die norwegiſche Brigg „Tay“, ſeiner Didcefe einen Hirtenbrief gerichtet habe, der 
1 hatte als Ladung Getreide ein, war von Rouen, ſich in Form und Inhalt ſehr weſentlich von den 
nach Chriſtiania beſtimmt und 8 Tage in See. Auslaſſungen, in welchen ſich ſeit längerer Zeit die 
| Bei dem am 19. d. Mts. früh eingetretenen ſchlechten] franzöſiſchen Biſchöfe gefallen, unterſcheidet. Die 
N Wetter war die Brigg leck geworden, die Pumpen ultramontanen Blätter hatten ſich wohl gehütet, | 9 a 
rl waren durch Getreide veritopft und gebrauchs⸗ dies Schreiben abzudrucken; es paßt ihnen zu J beg e ee oe Par e 
unfähig und die „Tay“ beim Antreffen der wenig in den Kram; nachträglich geben jedoch das Jabcberr F. Holt, ee Hundius bierſalbſt Schiffs. 
Meduſa“ bereits im Sinken. Die aus 7 Mann, „Journal de Valenſe“ und einige andere Pro: Haumeiſter Grott⸗Neufahrwaſſer, Rentier Hübſchmann⸗ 
dem Capitän Namens Dahl, dem Steuermann und . den Text. Den Grund der augen⸗ Langefuhr, Gutsverwalter Guſtav Jüncke⸗Kl. olmkau, 
5 Matroſen beſtehende Beſatzung wurde von der blicklichen religiöſen Streitigkeiten findet der Biichof | Gutsbeſitzer Lehmann⸗Lappalitz. Commerzienrath Mix, 
„Meduſa“ nach Kiel gebracht und dem ſchwediſchen von Gap darin, daß die Geiſtlichkeit, wie zur Zeit] Kaufleute J. Member, R. Mühle, C. H. 
und norwegiſchen Conſul überwieſen. der Reſtauration, den Fehler begeht, die Politik] Papke, Turnlehrer Schubert hierſelbſt, Brauerei⸗ 
— Die von der „Voſſ. Ztg.“ gebrachte Notiz, mit der Religion zu identifieiren und das Geſchick befiger Penner⸗St Albrecht Kunft: a Handelsgärmer 
daß dem Reichskanzler⸗Amte vom Geſundheits⸗ der Kirche von demjenigen einer Partei abhängig Alb. Nich Scher er, riet a 
Amte eine Geſchäftsordnung zur Genehmigung zu machen. Demgemäß empfiehlt er feinen Didce- Schuſter Oberſtabsarzt 1 Simon bierſabſt Schiffs⸗ 
| unterbreitet worden fei, iſt, wie der „Reichsanz.“ ſangeiſtlichen, ſich in ihrer prieſterlichen Eigenſchaft rviſor Spalding⸗Neufahrwaſſer Gutsbeſitzer Steff us⸗ 
| behauptet, unbegründet. Es werde vielmehr eine] nicht mit politiſchen Dingen zu befaſſen. — Das Gr. Kleſchkau, Rittergutsbeſitzer Steffens⸗Mittel⸗Golmkau, 
N ſolche ge erſt dann erfolgen können, wenn das Minifterium wird Ende der nächſten Woche Sutsbeſitzer v. Tiedemann⸗Ruſſoſchin. Gutsbeſitzer Wendt: 
Colleg des Geſundheits⸗Amts vollzählig verſammelt wieder vollzählig in Paris verſammelt fein und Schönfeld und Hofbefiser C. Weſſel⸗Stüblau. — 
und im Stande ſein wird, eine ſolche aus ſeinen mit der Prüfung der Vorlagen für die parlamen- Verhandelt wurde geſtern über die unverehelichte 
Berathungen hervorgehen zu laſſen; denn bei der tariſche Seſſion beginnen können. Decazes wird] Franziska Dettlaff aus Parſchtau, Kreis Neuftadt, 

für daſſelbe in Ausſicht genommenen collegialen am Dienſtag wieder eintreffen und für dieſelbe d 

Verfaſſung ſtehe einem einzelnen Mitgliede deſſelben Zeit ungefähr erwartet man de Marcere. In der 
nicht das Recht zu, für ſich allein eine Angelegen= | Duäftur der Kammer find ſchon über 50 Proteſte 
heit zu vertreten. Ueberhaupt müſſe daran er⸗ gegen die Wahl de Mun's in Pontivy einge⸗ 
N innert werden, daß das Geſundheits⸗Amt nicht in laufen. Da de Mun nur eine Mehrheit von 150 
der Lage iſt, ſich ſeine Stellung ſelbſt zu geben, Stimmen hat, ſo wird ſeine definitive Aufnahme 
I Verwaltungsbefugniſſe oder das Recht des Er⸗ in die Kammer nachgerade ſehr zweifelhaft. — Der 
laſſes von Regulativen zu dictiren u. ſ. w., ſondern General Cialdini, der italieniſche Geſandte, iſt heute 
| daß daſſelbe feine Stellung, wie auch feinen angekommen. 


Danzig, 26. September. 
[Schwurgericht.] Für die geftern unter dem 
Präſidium des Herrn Gerichtsrath am Ende hierſelbſt 
begonnenen Sitzungen des Schwurgerichts waren als 
Geſchworene nachfolgende Herren einberufen worden: 
Kaufmann Gradtke hierſelbſt, Hofbeſitzer R. Groddeck⸗ 


1 : : 2 4 9 be und daß es an Ceſtickung geſtorben ſei. (=) Culm, 24. Sept. Die Urwählerliſten für 
IE Wirkungskreis von den oberſten Reichsbehörden ; Spanien, gestand. ba dad Saen anke ad n hr 
| genau vorgezeichnet bekommen habe. Madrid, 20. Sept. Der Pfarrer Santa⸗ daß . Kunde mit 5 Dein der Mater Ye a find 1 0 2 l unbe 


— In den deutſchen Münzſtätten find bis zum Cruz, der bekannte Parteigenoſſe des Don Carlos, den Tagen des 25., 26. und 27. d. M. behufs An⸗ 


eringung etwaiger Reklamationen zue Einſicht offen 
aus. Da Seitens der polniſchen Partei förmliche 
Delegirte deſiguirt find, um jene Urwählerliſten genau 
zu controlliren, fo wäre auch von den deutſchen Wäb⸗ 
lern dringend zu wünſchen, daß ein jeder hier wahl⸗ 
serechtigte Preuße ſich gleichfalls genau und perſönlich 
Ueberzeugung davon verſchaffe, ob er auch als Wähler 
richtig aufgenommen worden ſei. Daß jetzt nach der 
offenen und unumwundenen Ausſprache unſeres bis⸗ 
herigen Landtagsabgeordneten v. Log a⸗Wichorſee, 
wonach er wie bisher im liberalen Sinne weiter 
wirken und insbeſondere mit der Partei der Agrarier 
nichts zu ſchaffen haben wolle, deſſen Wiederwahl in 
unferm Kreiſe mit Einſtimmigkeit zu erwarten ſteht, 
darf nun wohl als ſicher conſtatirt werden. Eine 
minder gleiche Uebereinſtimmung dagegen herrſcht zur 
Zeit noch lange nicht in dem zum dieſſeitigen Wahl⸗ 
kezirke gehörigen Kreiſe Thorn, und es wäre doch auch 
für unſere Wähler gut, wenn recht bald dort eine 


—— nn mann 
Widerſtreben blicken und ſchließt ſchnell ab, wenn 


bedeckt geblieben und ihm ſomit die Luft ent: 
zogen worden if. Die Angeklagte hat früher, 
als das Kind bei ihr gefunden wurde, behauptet, 
daſſelbe ſei todt zur Welt gekommen; heute giebt ſie 
aber zu, daß daſſelbe gelebt habe und ſie aus Nach⸗ 
läſſigkeit und in ihrer Verwirrung es unterlaſſen hätte, 
das Deckbett zu lüften und das Kind hervorzunehmen. 
Die Anklage ſchließt nun zwar aus ihrem Verhalten 
vor und nach der Geburt, daß ſie mit voller Ueber⸗ 
legung das Leben des Kindes unter dem Deckbett erſtickt 
habe; die Geſchwornen konnten ſich durch die vor⸗ 
geführten Indicien aber nicht davon überzeugen und 
votirten nur auf fahrläſſige Tödtung, was die Ver⸗ 
urtheilung der Dettlaff zu 6 Mogaten Gefängniß zur 
Joige batte. 


186. September 1876 geprägt: an Goldmünzen iſt vom Kriegsgericht in San⸗Sebaſtian wegen Raub 
| 10420 601090 Mk.; an Silbermünzen: 307 149 456 und Branditiftung zu 10 Jahren Gefängniß ver⸗ 
ij Mk.; an Nickelmünzen: 32 483 566 Mk.; an Kupfer⸗ | urtheilt worden, natürlich in eontumaciam, denn 
; münzen: 9 114871 Mk. Santu⸗Cruz hat ſich langſt der ſpaniſchen Polizei 
0 — In Bremen lief am 21. das zweite der entzogen. — Die Exkönigin iſt am 21. d. von 
hi von der kaiſerl. Admiralität bei der Actiengeſell⸗ Santander nach dem Escurial abgereiſt, um ſich 
ſchaft „Weſer“ in Bau gegebenen Kanonenböte von dort nach Madrid zu begeben. — In Corunna 
f vom Stapel. Es wurde „Viper“ getauft. Das | find weitere 1000 Mann für Cuba eingeſchifft 
N neue Schiff hat dieſelben Dimenſionen wie die worden. — Die Re ierung hat das Verfahren des 
„Wespe“ und die übrigen drei Schweſterſchiffe, eine Präfecten von Valladolid, der den Verkauf von 
J Länge zwiſchen den Perpendikeln von 43,5, eine proteſtantiſchen Bibeln auf offener Straße 
| Breite > der kahl 9 dieselbe Pane Tiefe verbot, gate 1 
0 von 4,1 Meter, erhält au h ie elbe Panzerung, ngland, ; = ; - 1; 
Armirung, Maſchine und Einrichtung. Von den © London, 22. Sept. Den „Daily News“ Een de e e A 
noch im Bau begriffenen Schiffen ift eins ſchon ſo wird von der ſerbiſchen Armee tele raphirt, daß] Zeitung Veranlaſſung genommen den Ihnen neulich 
weit vorgeſchritten, daß es jedenfalls noch im en Nachlaſſen in militäriſchen Vorbereitungen mitgetheilten Fall des Mißbrauchs der letzte en durch 
| 


dieſes Jahres vom Stapel gelaſſen werden dürfte. wahrnehmbar ſei; im Gegentheil werden Erdwerke] Hilfstruppen der Agrarier nach Vermögen weiter zu 
leuchter und Piano ſind ſelbſtverſtändlich. Die kaniſchen Commiſſare finden in dem Oberſtock des lich ebenfalls. Auch ſeinen Reichthum an Bau⸗ Widerf blicke 
Induſtrien des Landes haben aber nicht nur Hauſes zugleich Wohnräume für ſich und ihre Fa- ſteinen und Eiſenerzen zeigt uns dieſer Staat.] wir die Thür hinter uns zugemacht haben. So 
dieſe Dinge, ſoudern auch Glasſervice und ver- milien bereit. Akanſas ſtellt ſich wie die anderen auch durchaus erhalten wir denn nicht nur ein richtiges Bild der 
ſchiedenen kleinen Luxushausrath geliefert, der auf Was nun noch folgt gehört entlegneren Gebie⸗ nicht als Induſtrieſtaat, ſondern nur mit feinen ſengliſchen Bauart, ſondern auch von der welt⸗ 
Kaminen, Schränken und Tiſchen umherſteht und ten an. Wir müſſen an dem Zeltlager vorüber, reichen Naturproducten aus. Die Baumwolle iſt bekannten Ungaſtlichkeit und Ungeſelligkeit der 

dem Ganzen den Charakter der Wohnlichkeit verleiht. in dem die Cadetten von Weſtpoint lagern, bei] fein größter Reichthum. Um den Springbrunnen Engländer. 8 
Connecticut tritt weniger modern und elegant auf. einigen Bierhallen vorbei, die ihre Muſikbanden in der achteckigen Halle ftehen denn auch zwifhen) Newyork ſchließt die Reihe. Dies braucht ſich 
hm hat ein derbes Holzhaus vorhundertjährigen aufſpielen laſſen, trotzdem die Engländer die] ſeltenen Blattpflanzen die Baumwollenſtauden mit nicht die Mühe zu geben mit der Darſtellung ſeines 
tils beliebt, mit Ringelwänden von ſchwach ge⸗ Dreistigkeit gehabt, ſich über dieſe Biere zu be- den geöffneten Kapſeln, aus denen der ſchneeweißeſ Lebens und Treibens, der Name genügt, um zu 
beizten Balken und dunklern Bretterfüllungen. Im ſchweren. Dann kommen wir nach den Südſtaaten, Flaum quillt, an den Wänden werden große wiſſen, wen man hier vor ſich hat. Eine Villa mit 
Innern läuft eine chorartige Galerie um den ganzen von denen alle hier ſich Häuſer errichtet, die über⸗ Ballen der zarten, abſolut reinen Baumwolle auf: kleinen Salons, bequem, aber mehr zum Gebrauch 
Hallenraum, von Eichenholz geformt, wie die alt⸗ haupt die Ausſtellung fait gänzlich ignorirt haben. gehäuft, ſonſt bilden nur auserleſene Exemplare als zum Staate möblirt, dicke Teppiche, Luftgewebe 
modiſchen eiſenbeſchlagenen Thüren. Ein Kamin, Teniſſon ſchlägt wenigſtens ein rundes Zelt] von Feldfrüchten, darunter beſonders rieſige Mais⸗ vor den Fenſtern, Schattenläden daneben, auf den 
mit bunten Kacheln ausgefüttert, ſchwere Tiſche, auf und pflanzt Erzblöcke um daſſelbe auf, kolben und einige Glaskaſten mit Mineralien, den Tiſchen Fächer, um ſich Kühlung zuzuwehen, Eis⸗ 
alte Bilder, meſſingne Lichtkronen vollenden die Florida aber, Louiſiana, Kentucky ſelbſt und meh⸗ Inhalt des Hauſes von Arkanſas. Miſſouri, näher | waſſer natürlich überall, und zu beliebiger Unter⸗ 
altväteriſche Einrichtung, doch hat auch die moderne rere andere fehlen ganz. Miſſiſippi, Weſtvirginien] den Mittelſtaaten, begnügt ſich damit, zwei Haupt⸗ haltung nicht allein die heimiſchen Zeitungen, ſon⸗ 
nduftrie des Staates ſich an der Ausſtattung der und Arkanſas dagegen haben ſich viele Mühe mit erzeugniſſe des Landes in der Mitte ſeiner Ver⸗ dern auch Mappen und Albums mit Photographien, 
äuſer betheiligen wollen und dazu Polſtermöbel, ihren Gebäuden gegeben. Miſſiſippi beſitzt das | ſamm ungshalle zu einer Trophäe zuſammen zu Bilder an den Wänden, Bücher und Schreib⸗ 
Teppiche, Neuſilbergeſchirr und ein Klavier geliefert. maleriſchſte und eigenthümlichſte Standquartier auf bauen, das Eiſen, welches die Werke der Iron⸗ material. So empfängt Newyork ſeine Angehörigen 
Damen empfangen hier den Beſuch und führen der Au Bie Ausſtellung. Von berindeten Stämmen Mountains ihm liefern und den Wein, den deutſche und ſeine Gäſte. Ueberblicken wir die Staaten, wie 
alle möglichen Schreibereien aus. Die Damen der iſt ſein Blockhaus errichtet, lange Ananas hängen] Coloniſten jetzt mit gutem Erfolge an dem Ufer des ſie ſich hier ſelbſt darſtellen, ſo bemerken wir, daß 
Neuenglandsſtaaten treten überhaupt am meiſten von dem Dache und den Balken inab, das Ganze Miſſiſippi bauen. die Höhe der maſchinellen Induſtrie, welche Europa 
und ſelbſtſtändigſten vor mit der Betheiligung am ſieht aus, als ſei es aus dem wilden Urwalde i 
Centennial. New⸗Hampſhire liegt tiefer in den direct hierher gebracht. Es ſteckt in ihm aber eine 
Gebirgen; feine Induſtrie iſt weniger blühend, als wohlgeordnete Ausſtellung aller ſeiner feinen und 
die der Nachbarſtaaten. Es hat ſein kleines Haus nutzbaren Holzarten. Die Zimmerwände 
iemlich kahl gelaſſen und nur Photographien von ſind mit polirtem Möbelholze getäfelt, Palm⸗ 
en Waſſerfällen, Seen, Gebirgen ſeiner Land- blätter, Tannenzapfen von rieſiger Größe 
ſchaften an die Wände gehängt. und ſeltſamen Formen ſchmücken dieſe 
N Wie Maſſachuſetts durch Boſton, fo nimmt Wände, und überall geben kleine Aufzeichnungen 
Maryland durch Baltimore eine hervorragende] Auskunft über Art und Herkunft des Holzes. Die 
Stellung in der Union ein. Das kleine Häuschen Pacifieſtaaten haben in einer ziemlich armen Halle 
von Delaware in nächſter Nachbarſchaft überſiehtf ſich die Sache leichter gemacht, durch Auſſtellung 
man faſt über der Umgebung des Gebäudes von weniger polirter Durchſchnitte. Hier ſehen wir 
Maryland. Draußen auf dem Plan ſtehen rings⸗ das mahagoniartiae Rothholz, die polirte Akazie, 
um Locomotiven verſchiedenſter Größe und Con⸗ den Stamm der Myrthe und des Lorbeer, das 
ſtruction, in der geräumigen Mittelhalle finden wir] Blutholz und ſehr viele andere uns unbekannte Arten. 
Schiffsmodelle, Werkzeug und Maſchinen für den WMeſtwirginien iſt zwar weniger maleriſch, da⸗ 
Schiffsbau, das Modell einer künſtlichen Brut⸗ für aber deſto reicher ausgeſtellt. Rieſige Kohlen⸗ 
anſtalt für Fiſche und an den Wänden Schüler- flötze umgeben feine Halle, Eichen un Hikory⸗ 
eichnungen aus den verſchiedenen Lehranſtalten fur jtämme liegen umher, Zuckerrohrbündel bilden 
Re anik und andere technologiſche Wiſſenſchaften.] ſchmückende Trophäen. Drinnen finden wir die 
In keinem dieſer Häuſer fehlt das Sprechzimmer Verarbeitungen dieſer Naturgaben, die polirten 
der Ausſtellungscommiſſion des betreffenden Staates, Hölzer, darunter auch die mattgraue, lieber gebeizte 
und keines iſt abgeſperrt, wie die Heiligthümer der fals polirte ſchwarze Wallnuß, den Zucker, eine 
deutſchen Machthaber. Die meiſten der ameri⸗ Fülle von Tabak und Cigarren, Baumwolle natür⸗ 


England drängt ſich mit feinen drei Häuſern] in Erſtaunen ſetzt, wie der Fabrikation überhaupt, 
hier zwiſchen die Staaten der Union. Man ſtehtfſich eigentlich über einen ſchmalen u Land⸗ 
überraſcht bei dieſer Wanderung durch alle offenen ſtreifen erſtreckt, nördlich von den eu⸗England⸗ 
Hallen und Räume, denen jeder Gaſt willkommen ſtaaten über Newyork, Repair Pennſylvanien 
iſt, vor einem feſt eingezäunten Platze. Darin find | bis Baltimore in Maryland. Weſtlich und ſüdlich 
Küchengärten angelegt, es ſcheint eine ganze Wirth⸗ davon giebt es nur wenige vereinzelte Induſtrie⸗ 
ſchaft eingerichtet. Drei große feſte Gebäude liegen plätze, alles weitere Land des großen Reiches zeich⸗ 
in dieſer Um äunung, das eine ganz feſt verſchloſ⸗ net ſich bis jetzt nur durch diejenige Gabe aus, 
fen, die andern offenbar auf Beſuch ebenfalls wenig | welche die Natur ihm in den Schooß geſchüttet hat. 
eingerichtet. „Welcome“ und „ Home sweet home“ Wir wenden uns dem Ausgange zu. Da ſehen 
ſteht zwar über den Thüren, aber der Küchenwartſ wir unterwegs noch die Bazare und Kaffeehäuſer 
fragt doch verwundert nach unſerem Begehren, der Türken und Tuneſen, da zeigt man uns Würfel, 
wenn wir eintreten. Die Baulichkeiten gleichen] Obelisken und Poſtamente von ſchönen Steinen, 
großen Poſthöfen aus älterer Zeit, braune Riegel⸗ welche einzelne Staaten als Weihgeſchenke hier 
wände mit ſteingrauen Mauerfüllungen, hohe hergeſtellt haben, da ſuchen wir uns die Stelle auf, 
Dächer, ſpitze Gievel, ſchlanke Erker. as Ganze | welche die Katholiken ſich zur Errichtung eines 
ift unleuabar hübſch und vertritt ſehr gut die eng⸗ Monuments auserſehen haben und dasjenige des 
liſche ländliche Bauart. Auch das Innere mit be) Nähmaſchinen⸗Erfinders Howe, welches ſchon fertig 
quemen Schlafzimmern für die engliſchen Ange- daſteht. Es iſt viel gewachſen und fertig geworden 
ſtellten, mit Baderäumen, großer Speiſehalle und im Parke noch bis zu allerletzter Zeit, auf dem 
wärmenden Kaminen giebt ein gutes Bild des länd⸗ kleinen See find die jungen Schwäne ausgekrochen 
lichen engliſchen Lebens. Das Hauptgebäude aberwird | und ſchwimmen luſtig umher, in der Medical Hall 
laut Anſchlag nur dem geöffnet, der dort Geſchäfte hat; an ſeinen Ufern ſieht eine überraſchte Wöchnerin 
in die beiden andern läßt man uns auch nur mit ihrer baldigen Geneſung entgegen. 


lichen 
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ll auch diesmal die deutſche Partei 


de Uebereinſtimmung erzielt werden könnte; dann 
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iegen — 


ur Etablirung von Fortbildungsanftalten 
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£ Be 5 — 3 . ga mn 1 5 ihnen e ee zu Königsberg are a. uhr. Barometer. Wind. Wetter. Temp. C. Bem. 
un inen 1 nden eine Zerſplitterung der Stimmen | wurden nterſtützung bewilligt. en, Kohlen und Metalle. 8 . 755,1 ON ille Nebel 12,21 
eintreten. Wir deutſchen Wähler hoffen daher beſtimmt, — der Profeſſor der Landwirthſchaft an der Berlin, 23. Sept. (Orig.⸗Ber. der Bank und alete 160 2 8 legt bed. 120% 
daß die eingeſetzten Wahlcomitss noch bei Zeiten eine] Univerſität Königsberg, Dr. v. Liebenberg, erläßt an | Hudls. tg. von Leopold Hadra.) Kupfer. Hieſiger 7 Harmouth 751,1 W friſch 14,450 
Gleichheit der Stimmen rückſichtlich des im Thorner alle Landwirthe der Provinz die Aufforderung, Preis ür engliſche Marken 79—83 . Jer 50 Nit 7 St. Mathien . 763,9 ſchwach Dunſt 16,00 
Kreiſe zu wäblenden Landtagsabgeordneten erzielen und ihn durch lleberſendung von kranken Pflanzen, von Mansfelder Raffinade 79—83 K „r 50 Kilogr. Caſſa ab 8 Pars 63.3 SW mäßig h. bed. 145 
dies zur öffentlichen Kenntniß bringen werden. — Eine | gefälfchten oder beſonders bemerkenswerthen Sämereien, Hütte. Detail⸗Preiſe 3—4 A höher. — Bruchkupfer. Helder . . . 751,2 SW mäßig wolkig 15,8 
ſpecifiſche Angelegenheit, welche gerade jetzt unſere] Futtermitteln und Düngerarten, von Milchkrankheilen] Je nach Qualität 70—76 K. er 50 Kilogr. loco. — 7 Copenhagen 757,6 SSd ſtark bed. 10,6 
Stadt und Kreis lebhaft beſchäftigt und welche wir bei u. dgl. ſowie durch Mittheilung beſonderer Erſcheinungen Bancazinn 78,0081 K r 50 Kilogr. Prima Lamm: 8 Chriſtianſund. 759,1 TSs leicht heiter 5,5 5) 
dieſer Gelegenheit daber auch, unſerem Landtags und Vorkommniſſe in pflanzen» und thierzüchteriſcher zn 80 — 83 K der 50 Kilogramm. Secunda — IE Haparanda. 757,5 —  ftille bed. 7.00 
Abgeordneten ans Herz legen möchten, ift die weitere Hinſicht zu unterſtützen. Dagegen iſt er gerne bereit, Bruchzinn 56 K — Zink. In Breslan W. H. 7 Stockholm 761,0 — ſtille klar 4,2 
Drganifirung unſeren Sim ultanſchulen. Wohl in] ſon eit es in feinen Kräften liegt, alle au ihn gerichteten von Gieſche's Erben 22,715 &, geringere 8 Petersburg. 757,8 N ille h. bed 1.7 
keinem Bezirke ſelbſt unſeres weiteren Vaterlandes tritt | Anfragen zu beantworten und jene Rathſchläge und Marken 21 75— 22,00 A Yz 50 Kilogramm. 5 Mosten 755,1 W File wolkig 4,8 
die practiſche Bedeutung dieſer Schulen fo entſchieden] Mittel mitzulheilen, die die Wiſſenſchaſt heute an die Im Detail verhältnißmäßig höhe. — Bruch Wien 0. —_ ſtille Regen 12,5 
hervor, als bier, wo die Bekenner der verichiebenen | Hand giebt. Durch ein ſolches gemeinſames Wirken von Zur 14.50 — 15,50 M loco. — Blei. Tarno,⸗ 7 Memel. 762,8 OS ftille |. bed. 8,40% 
Religionsconfeſſionen in faſt gleicher Zahl zuſammen⸗ Theorie und Praxis wird gewiß die Entwickelung der witzer, ſowie von der Paulshütte, G. v. Gieſche's Erben 8 Neufahrwaffer 762.8 S ſtille h. bed. 8,1 5 
leben. Wer an ſich jelbft von der Schule her den | Landwirtbſchaft ir jeder Beziehung am meiften gefördert ab Hütte 20,00 AL der 50 Kiiogr. Caffe. Loco Fr 759,5 S mäßig bed. 10,2 8) 
Segen, welchen der gleiche duldſame Geiſt der Gilge, 22. Septbr. Eiwa zwanzig Mädchen hier 21,50—22,50 AL Harzer und Sächſiſches 21,50 bis [Hamburg 754,6 SW mäßig wolkig 14,10 
Simultanſchulen unausbleiblich nach ſich zieht, durch aus den zum hieſigen Kirchſpiel gehörigen Dörfern Ne⸗ 22,50 & Spaniſches Rein und Co. 25,00—26 K [7 Sylt 752,5 S mäßig bed. 12,5 100 
gemacht hat, kann die Verblendung nur bedauern, mit] monien. Juwendt und Heidendorf ſuchten am 19. d., — Bruch⸗Blei 18,00 — 19 4 er 50 Kilogr. 7 Crefeld — WSW ſtark bed. 14.3 10 
welcher unſere ſpätere Zeit die Beſeitigung ſolcher um zum Confirmandenunterricht zu gelangen, über die — Roheiſen. Hieſige Lagerpreiſe für gute und beſt⸗ 7 Caſſel 758.1 W friſch h. bed. 14,8 0 
Schulen zu betreiben ſuchte. Wenn ſich daher neuer [Gilge zu kommen und baten deshalb eine eben über⸗ ſchottiſche Marken 4,50—4,75 K. Engl. Roheiſen 3,40 bis | 7 Carlsruhe 762.3 SW ſtark bed. 15, 
dings — und dies geſchah wiederum in fo eclatanter | jegende alte Fran ſie in ihrem kleinen Kahn mitzuneh⸗ 3,75 K. dee 50 Kilogr. Oberſchleſ. Coaks⸗Roheiſen 2,85 7 Berlin. 57,7 SS leicht Regen 12,6 10) 
Weiſe auf dem letzten Congreß für innere Miſſion zu men. Auf der Mitte des Fluſſes ſchlug der überfüllte] bis 3,00 K. Gießerei⸗Noheſen 3,10—3,60 K 9e 50 Kilogr.] 7 Leipzig.. 758.0 S ſtille bed 12.8 10 
. mehrere Stimmen für Trennung der Schulen] Nachen bei dem hochgehenden Strom um, und alle In: | Graues Holzkohlen⸗Roheiſen 4.20 —5,00 K, weißes Holz-] S Breslau . 761.3 SO ſchwach Nebel 10,1 
nach Confeſſionen ausſprechen, ſo möchten wir ſaſſen hätten in den Fluthen umkommen müſſen, weng kohlen⸗Roheiſen 3,20 —3,80 K. ee 50 Kilogr. ab Hütte. 8 rg i z 
nicht unterlaſſen, gerade von bier aus und] nicht Schiffer am Ufer in der Nähe geweſen wären, die|_. Bruch⸗Eiſen 3,50 4,00 4 — Stabeiſen. Gewalztes ) See ſchlicht. Se ruhig, ſtarker Than. ) See 
in Uebereinſtimmung mit allen unſeren befier |in ihren Fahrzeugen binzueilten und mit großer An: | 6,25 6,75 kl 9er 50 Kilogr. ab Werk. — Schmiebeeiferne | gang leicht, böig. ) See faft unruhig. ) See ſehr 
denkenden Mitbürgern zu canſtatiren, daß ſich ſtrengung die Gefäbrdeten alle retteten. Die meiſten Träger 10,7515 l lem or 50 Kilogr, je nach Di. zubtg. ©) Seegang leicht. ) Starker Thau. bunftig. 

die Simultanſchnle nur zum Segen für 1 5 Öer | waren freilich ſchan bemußtlos, und e3 danente lange | menfionen. — Eiſenbahnſch enen. Zu Banzweden ge |, See ruhig. 9 Gestern und Nachts Regen. 

aher nur 


meinde geſtaltet hat, ihr praktiſcher Ausbau 


von allen Gemeinden 


legenheiten wirken werde. — 


zureichend erſcheinen, ſo wird 


wieder in 


§ Flatow, 24. Sept. 
für den Kreishaushalt berathen. 


jahres mit dem 1. 
dem 31. März in 
Kreis⸗Communal⸗Ka 
1. Januar bis 31. 


beſtimmt werden. Die O 


20 l. pro Kilometer, d. i. im 


der 


Beihilfen bewilligt hatte. Zur 


— Bekanntmachung. 

en dnet m 
eordneten zu 

a rk hierdurch 


berechtigten Urwähler (Urwählerliſte) am 
Mittwoch, Donnerſtag und Freitag, 
den 27., 28. und 29. d. Mts. 


von Morgens 9 bis Abends 6 Uhr im 
I Büreau des Rathhauſes zu Jedermanns 


Einſicht öffentlich ausliegen wird. 
Bis zum 29. 


eit der Liſte ſeine 
schriftlich anzubringen, oder dem von uns 
dazu ernannten Commiſſar, dem Bureau⸗ 
Vorſteher Herrn Ebel, zu Protokoll zu 


geben. (1137 
Danzig, den 25. September 1876. 
er Magiſtrat. 


aſſe Anſprüche as Concarsgläubiger 
machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre 
Anſprüche, dieſelben mögen bereits rechts. 
hängig fein oder nicht, mit dem dafür ver- 
langten Vorrecht bis zum 15. Oetbr. 1876 
einſchließlich bei uns ſchriftlich oder zu 
Protokoll anzumelden und demnächſt zur 
Prüfung der ſämmtlichen innerhalb der 


gedachten Friſt angemeldeten Forderungen auf 


den 


den 27. Oetbr. 1876, 
Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Kommiſſar Herrn St.- und Kreis⸗ 
Gerichts⸗Nath Jorck im Verhandlungszim⸗ 
ſche No. 17 des Gerichtsgebäudes zu er- 
einen. 

Nach Abhaltung dieſes Termins wird 
geeignetenfalls mit der Verhandlung über 
klord verfahren werden. 5 

Zugleich iſt noch eine zweite Friſt 


Ur 
Anmeldung bis zum 15. Januar 1877 


aller innerhalb 
erſten 


vor dem genannten 


einſchließlich feſtgeſetzt, und zur Prüfung 
Iließ derselben na Ablauf der 
riſt angemeldeten Forderungen Ter⸗ 

min au 


den 26. Januar 1877, 


Vormittags 10 Ubr, 
Commiſſar anberaumt. 
Zum Erſcheinen in dieſem Termine 
werden alle diejenigen Gläubiger aufgefor⸗ 
dert, weiche ihre Forderungen innerhalb 


einer der Friſten anmelden werden. 


2 


5 


Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, 


725 eine Abſchrift derſelben und ihrer An⸗ 
la 


gen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in un⸗ 
erm Amtsbezirke Heinen Wohnſiz hat, muß 
bei der Aumeldaugz feiner Forderung einen 
am biefign Orte wohnhaften oder zur 
Praxis bei uns berechtigten Bevollmäch⸗ 
ügten beſtellen und zu den Alten anzeigen. 


erſtrebt werden möchte, und wir 
— überzeugt, daß in politiſchem Sinne auch unſer 
andtagsabgeordneter bei dem in Ausſicht ſtehenden hoch: 
wichtigen Unterrichtgeſetze und ſonſtigen paſſenden Ge⸗ 
Der neue Director unſeres 
Poſtamtes, v. QObernitz, iſt bereits hier eingetroffen und 
übernimmt die Leitung feines Antes mit dem 1. k. M. 
Von einer beſonderen Erweiterung der Lokale des 
biefigen Poſtamtes reſp. der dazu gehörigen Telegraphen⸗ 
Station war zwar lange Zeit die Rede, doch ſcheint die 
Angelegenheit einftweilen zu ruhen. Da ſich aber unſer 
hieſi er Poſtverkehr fortdauernd erweitert, die Lokale un: 
; : wohl der neue Poſt⸗ 
Director vorausſichtlich die Vergrößerung der Lokale 
Gang bringen. Dagegen wird in Rottmanns⸗ 
dorf, unſerer Mächten Poſtſtation nach Graudenz hin, 
vom 16. k. M. ab eine neue Telegraphenſtelle etablirt. 
Auf dem zuletzt abgehaltenen] D 
Kreistage wurde über die Verlegung des Etats jahres 
Um eine 
ſtimmung mit dem Geſetze vom 29. Juni d. J. herbei⸗ 
zuführen, ward beſchloſſen, den Beginn des Wirthſchafts⸗ 
j i April und den Ablauf deſſelben mit 
fenen eintreten zu laſſen. 
en⸗Etat für das Vierteljahr vom 
März 1877 wurde in Einnahme und 
Ausgabe auf 32 984 A 87 3 feſtgeſtellt. Das Aus: 
abenſoll für den Zeitraum vom 1. April des einen 
Bis zum 31. März des andern Jahres wird nach der 
Solleinnahme der directen Steuern des laufenden Jahres 
fferte des Herrn Landesdirectors 
in Betreff der Uebernahme der Beaufſichtigung der 
Kreis: Chauſſeen durch den Landes⸗Bauinſpector 
gegen eine vom Kreiſe zu leiſtende Entſchädigung von 
i Ganzen 3230 ., f 
keine Annahme; ebenſo wurde die Vorlage wegen der 
Ausführung neuer Chauſſeen im Kreiſe abgelehnt, weil 
rovinzial⸗Landtag nur die Hälfte der beanſpruchten 
inrichtung von länd⸗ 
Fortbildungsſchulen werden dem Kreis⸗ 
Ausſchuſſe 300 A. zur Verfügung geſtellt, und zwar Gottlob Beck, 74 J 
mit der Beſtimmung, hiervon denjenigen Gemeinden, 


Gemäß $ 15 der Verordnung vom 30. 
1849 über die Ausführung der Wahl 
geordnetenhauſe 
zur öffentlichen 
Kenntniß, daß dos e e dec ſtimm⸗ 


Abends ſteht es Jedem 
„ gegen die Richtigkeit oder Vollſtändig⸗ 
inwendungen bei uns 


hat ſich namentlich hervorgethan. 


beim Nenomien der Fall iſt. 


Geburten: Arbeiter 
— Correſpondent Rudolf 
Wilhelm 


Heuckel, S. — Arbeiter Johann 


öring, 


Uebere'n⸗ 


ehel. S., 1 unehel. T. 


Der 


mit Roſalie Schwarz. 


Endrucks in Grieben. 


rens mit Math. Laura 
Kowitzki, geb. 


mit Paul. 


1 Eliſe Schau. 
mit Louiſe 


and enr. Rohde. 


ranz Narlinski. 4 J. — ©. 

riedr. Wilh. Kroker, 22 — — T. d. Kaufm. Getreide. — Schwark, 

arl Ferdinand Plehn, 3 J. — J e Johann] Heinrich, Reſſel, Kiel, Hol 
ottlob Beck, — — d. Böttchergeſ. Johann 


Wer des unterläßt, kann einen Beſchluß 
aus dem Grunde, weil er dazu nicht vor⸗ 
geladen worden, nicht anfechten. 

Denienigen, welchen es hier an Be⸗ 
kanniſchaft fehlt, werden die Nechtsanwalte 
Juſtizräch: Breitenbach, Roepell und 
Martıny zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 

Danzig, den ib, September 1876. 


Königl. Stadt- und Kreis⸗Gericht. 
I. Abtheilung. 


er hinter dem Hauskgecht August 
72 * erlaſſene Steckbrief iſt er⸗ 
edigt. 
Marie burg, den 19. Septör. 1876. 
Königliches Kreis⸗Gericht. 
I. Abtheilung. 
Der Unterſuchungsrichter. 
Vissselink. . 
n dem Concurſe über das Vermögen des 
Golda beiters Carl Bähr mu I ven 
iſt zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung 
über einen Akkord Termin auf 
den 16. Oetober d. J., 
Vormittags 11 Uhr, 


vor dem unterzeichneten Commiſſar im 
Sitzungsſaale anberaumt worden. Die 
Betheiligen werten hiervon mit dem 


Bemerken in Kenntniß geſetzt, daß alle feſt⸗ 
geſtellten oder vorläufig zugelaffenen orte: 
rungen der Concursgläubiger, foweit für 
dieſelben weder ein Vorrecht, noch ein Hypo⸗ 
theke recht, Pfandrecht oder anderes Ab⸗ 
ſon erungsrecht in Anſpruch genommen 
wird, zur Theilnahme an der Beſ t lußfaſſung 
über den Alto d berechtigen 

Die Handelsbücher, die Bilanz nebſt dem 
Inventa und der von dem Verwalter über 
die Natur und den Charakter des Concurſes 
erſtatiete ſchriſtiiche Bericht liegen m Ge⸗ 
n zur Einſicht an die Betheiligten 
offen. 
Thorn, du 13. Septbr. 1876. 
Königliches Kreis- Gericht. 

Der Commiſſar des Concurſes. 

Plehn. 


Sybmiſſion auf Holz: 
Lieferung. 

Tie e von Kiefern- 

und zwar: er ale 


von 30 Stück ſtarken Rundpfählen, 
„ 45 Cb. geſchnittenen Balken 
und (iner größeren Quantität Bohlen, 
Schiffsplanken ꝛc. fol auf dem Weg: der 
Submiſſton vergeben werden. 
Die ſpeciellen Bedingungea und das 
Holzverzeichniß find im Stadtbaubureau 
einzufchen, und können daſelbſt Abſchriften 


bis die Wiederbelebungsverſuche glückten. Der k. Förſſer 
Benkmann, der die alte Frau und ſechs Kinder rettete 


Pflicht der Kirchengemeinde, für das reguläre Ueberſetzen 
der Confirmanden über die Gilge zu Kuna wie das 


Anmeldungen beim Danziger Standesamt. 
25. September. 


Walter, T. — Seemann 
Schulz, T. — Blockmacher Franz 


Segelmachergeſell Johann Eduard Mallow, T 
Arbeiter Carl Aug. Holinsky. S. 
Rudolf Romonath, T. — Weichenſteller Carl Rudolf 
3 S. — Klempnergeſell Eduard Vorlauf, S 
Prein.⸗Lieuteuant Ernſt Wilhelm Senger, S. — Ban⸗ 
unternehmer Carl Gottfried Benckmann, T. — 1 un: 


Aufgeboe: Tiſchlergeſ. Leopold Amandus Steeger 
mit Henriette Caroline Pfeffer. — Maler Aug Kühnaſt 


Heinrich Olſchewski mit Dorothea Bertha Ringe. — 
Gaſtwirth Adam Endrucks mit Wilhelmine Bertha 


Heirgthen: Schiffszimmermann Joh. Heinr. Beb: 


Lorenz Wilh. Strößenreuter mit Wwe. Carol. Pauline 
6 Lepp. — Stellmacher Martin Patz mit 
Martha Amalie Schink. — Cap. Lieut. in der Kaiſerl. 
Marine Aug. Joh. Theod. Sebelin in Wilhelmshaven 


Todesfälle: S. d. Portiers Aug. Gerauel, 7 J. 
— S. d. Arb. Rudolf Stahnke, 4 M. — S. d. Arb. 
d. Schuhmachergeſellen 


Guſtav Herrmann Gräp, todtge 


Es wäre wobl die Coaks 


60—70 K 


gramm loco hier. 


„J. 


u. Otto, Müntz, 


Arb. Valentin Hipler 


Thode, Tönning; 
ſämmtlich mit 


Wieder geſegelt: 
N 


boren. — Eliſabeth 


Gerichtliche Edictal⸗ 
citation. 


Die unverehelichte Emilie Mathilde 
Klein, Tochter der verſtorbenen Buchbinder 
Wilhelm und Wilhelmine geb. Neumann 
Klein'ſchen Eheleute, geboren am 24. De⸗ 
cemter 1841, von welcher länger als 10 
Jahre leine Nachrichten mehr eingegangen 
ſind und deren Vermögen im Betrage von 
circa 140 Mat gerichtlich verwal et wird, 
ſowie ihre Rech snachfolger werden zum 
Termin 7 

den 26. Juni 1827, 

Voermit ags 11 Uhr, 
auf die hieſige Gerich sſtätte unter der Ver⸗ 
warnung vorgeladen, daß die Verſchollene 
ſelbſt für todt und ihr Nachlaß ihren näch⸗ 
ſten bekannten Erben mit den Folgen des 
A. L. R. II. 18 § 834 ff. zuerkannt reſp 
ausgeantwortet werden wird. 

Liebſtadt, den 25. Juli 1876. 

Kgl. Kreis⸗Gerichts⸗Commiſſion. 


„Das 
Intelligenzblatt 
Stolp und Umgegend 


- erſchein 
Mittwoch, Sonnabend und 
Sonntag 


Das Intelligenzblatt 
bringt die wichtigſten W der 
Politik — worin es den liberalen 
Standpunkt einnimmt — ebenſo der 
Landwirthſchaft u. Induſtrie, nament⸗ 
lich die lokalen Vorkommniſſe 


Das Intelligenzblatt 
enthält außerdem ein intereſſantes 
Feuilleton und finden Inſerate durch 
daſſelbe weite Verbreitung. 


Das Intelligenzbiatt 

iſt eines der billigſten Lokalblätter, 

denn es koſtet bei wöchentlich dre⸗ 

maligem Erſcheinen bei allen kaiſer⸗ 

lichen Poſt⸗Anſtalten pro Quartal 
nur 90 Pfennige. 

Stolp. Die Expedition. 


Grünberge 
Weintrauben 


r 


| 


gegen Erſtattung der Copialien angefertig: (nunmehr ſehr ſchön) empfehlen wiederum 


werden. 
Die im Stadtbaubuxeau verfiegelt, mit 

entſprech »der Aufſchrift verſehen, einzu⸗ 

veichenden Offerten, werden daſelbſt am 
Sonnabend, den 30. © 


Martiny. (959 


in dieſ. Jahr des Pfund 8 30 Pf gegen 

freo. Einſend. oder Nachn. des Betrages 
Franz Loh 00., 

1079) Grünberg ei Schl. 


Ein großes 2ſtöck. Haus, 


mit 50 Qudmer. großem Hofplatz, vorzüg⸗ 
lich zu Arbeiter ⸗ Wohnungen geeignet, iſt 
mit 3—4 Mill A in Nenfahrwaſſer zu 
verkaufen. Näzeres unter No. 1120 in der 
Exp. dieſer Ztg. 


ſchlagene 5 256,00 M, zum Verwalzen 3,60 —4.00 A 
Engl. Nuß⸗ und Schmiedekohlen hier bis 75 A, 
0 Der 40 Hectol. bez. Schleſiſcher und 
Weſtfäliſcher Schmelz⸗Coaks 1,10—1,40 K Der 50 Kilo: 


Börſen⸗Jepeſchen der Danziger Zeitung. 
Berlin, 25. Septbr 


Geſegelt: Nouette, Rouchard, Newport; Reinhold, 
Orth, Pahlbude; Auguſte Sophie, Alwert, Kiel; Carl 
i Roſtock; Franz Böttcher, Leithoff, 
London; Agnes, Behrens, Grangemouth; 2 
Auſtralia, 


Holz. 
gu dchen., Schumacher, Lübeck; 
apenburg; Martha Burmeiſter, Lübeck; ſämmtlich mit 


Chriſtian, Ewert. 
ichts in Si 


auf dem C 


Gebrüder, 
Range, Rendsburg; 
Maria, Schilling, Lübeck; 
Capella, Pankow 


der 
inſtruirend 


Ebert, Gothenburg, Lumpen. — deſſen Ver 


olz. 


in Sicht. 


publieiſtiſches Organ ce rften Ranges (w 
Berlin und Magdebn g gepachtet hat) 
bevorßehende vierte L.uartal ein. 


Inſeraten be 


He zogthümer Anhalt und 
auch in Thüringen, 
Erfolg gefiwert. 


10) Starker Regen. 

ſchauer. 15) Nachts Regen. 
Ein barometriſches Minimum, welches geſtern Abend 

bei Liverpool lag 

während vom Ca 5 

hatten die Scillys, heute Vlieſſingen Weſtſturm, während 


Stils und ſchwungvolle Sprache den verwöhnte 
ſchmack befriedigen, iſt durch die überſichtliche und klare 
. auch jedem Nichtpolitiker die Lectüre 
„Tri 


reichend betrachtet werden muß, ſo lange die „Tribüne“ 
noch nicht, wie ſie es verdient, 
Familie als gern geſehener Gaſt heimiſ 


Die Magdebur 


1) Geſtern Regen. 2) Früh Regen⸗ 


14) Nachts ſtarker Regen. 


iſt nach der Nordſee fortgeſchritten, 
nal der Druck raſch ſteigt. Abends 


anal friſcher Weſtwind, der Helgoländer Bucht 


mäßige ſüdliche und auf der nördlichen Nordſee öſtliche 
Winde wehen. 


Nachdem geflern in Central⸗Europa 


mildes und ſtilles, aber größtentheils ſehr trübes Wetter 


Erg. v. 23. Erg. v. 23. 5 rn 5 = 
Johann Adolf Plachetzly. S. Weiden a5. de d. 104601104, 70 berrſchte, iſt heute bei friſcheren Winden der Himmel 
Paczoski, T. — Arbeiter gelber | ar. Rasiert | 5420] 94.90 heiterer geworden, die Abnahme der Temperatur in 
1 Wilhelm Sptbr.⸗Oct 197,50 197,59] 5 8% prob 83.80 83,80 Central⸗Deutſchland und Abkühlung in Preußen und 
In ilhelm Andreas April⸗Mai 207,50 206,50 „ =» | 04.40] 94,50 Pommern hat fortgedauert. 
achajewski, S. — Roggen % 5e. 1101.60|101.60 Deutſche Seewarte. 
kallow, 2. —| Sptbr.⸗Oct. 149,50 749 Wart. Stb.“ 82082 2 
Bietualienbändler | April Mai 156.50.156 er 1134 Die Heranrüdenden politiſchen Entſcheidungen 
Petroleum ant her 475,501474,50 der nächſten Monate baben das öffentliche Lel en 
. 20 2 Ka Ant r 15,50) 15,90] ſtark in Fluß gebracht. Das Verſammlungsweſen und 
Sptbr.⸗Oct. 42,800 42.50 Wein. Azada 116, 4016,20 die Preſſe haben beide erhöhte Bedeutung erlangt. Auf 
RUHT Sept. ⸗Oet. 70,40 TU fa hang. 259 257,50] die letztere namentlich richten ſich die Blicke jetzt aufs 
April-⸗Mai 72,60 73 5⸗/eruſtengl. A. 62 93,10) 93,50 [merkſamer als je mit ſtrenger Unterſcheidung und ſach⸗ 
Spiritus loc De wiüdessene | 58,5 58,60 kundiger Kritik. In einer Verſammlung liberaler 
. September 51,40 51 30g. Beutne: 268 4068.40 Männer äußerte in dieſer Hinſicht ein hervorra en⸗ 
chiffszimmermann Otto April⸗Mai 51,80 51,30% % Sntnnt+ 1168,601168,65 | der Abgeordneter in dieſen Tagen: „Wohl noch nie 
Ung. echat- A. U | 86,50 86 50 [ec lelers. 20 — 20,39 iſt eine mit einer Zeitung vorgenommene Aenderung, 
Ungar. Staats⸗Oſtb.⸗Prior. E I: 59,60 reſp. Erweiterung, ſo glücklich wie jetzt bei der in Berlin 
Fonds börſe feſt, ſtill. erſcheinenden „Tribüne“ bewirkt worden.“ „Während“ 
— jo äußert ſich derſelbe weiter — „die „Tribüne“ 
intze. — Zimmergeſ. Auguſt Schiffe gigen. allen Anſprüchen voll genügt, welche ein Politiker an 
Neufahrwaſſer, 25. Sept. Wind: S eine größere Zeitung ſtellen kann, während Ele 


Ten Ge 


üne“ zu einer äußerſt anregenden und 
en gemacht. Dabei darf die Auswahl der 


Tages neuigkeiten, ſowie des rein unterhaltenden Theiles 
als muſtergiltig, genug die „Tribüne“ als ein Familien: 
blatt im beſten Sinne des Wortes bezeichnet werden, 


breitung, ſo groß letztere auch iſt, als unzu⸗ 


in Kat TE 


giſche Zeitung 


elche eine telegraphiſche Leitung zwiſchen 
„ladet hiermit zum Abonnement auf das 


iſt bei der großen Auflage der Magde burgiſchen Zeitung 
das Hanptblatt der Beskisz Sachen und der 
Braunſchweig iſt und ein: beſonders dichte Verbreitung 
Haunover, Mecklenburg und Brandenburg hat, der ars 


Pfälziſche Tranbenverfandt-Anfalt von Joh. 


Lautemann, Weinbergbeſitzer 
(Bad⸗ und Traubenkurort) 


courante gratis und franco. 


Buck Verkauf 


in Kolkau bei Neuſtadt 


; Weſtpreußen 
am Mittwoch, den 11. Oetbr. e. 
Mittags 12 Uhr, 


46 Ramb. Kammwoll⸗ 
Widder. 


Bock Verkauf 


aus meiner deutſchen Merino⸗Kamm⸗ 
wollheer de findet am 


3. Oktober d. J., 
= Mittags 12 Uhr, 


Wagen ſtehen auf vorherige Anmeldung 
am Bahnhofe Pottangow bereit. 
exin, im September 1876. 
9939) Wüstenberg. 


Rambouillet⸗Stamm⸗ 


heerde Wundichom. 
Der diesjährige Vockver⸗ 
kauf beginnt 


Donneiſtag, d. 12. October, 
609) Mittags 12 Uhr. 


_ en der Marwitz. 

100 gst andgefleifchte Merzſchafe 
find in Zankenczin bei 
verkäuflich. 


10 ſtarke Ochſen, 


4—7 Jahre alt, gut angefü tert, zur Maſt 
wie zum Zuge geeignet, und 


8 Stück 2⸗ und 3jährige 
Rinder 


verkauft ſehr pre swerth 
Schellwien 
Kl. Podleß pr. Berent W.⸗Pr. 


anzig | 368) 


in Dürkheim 


empfiehlt Kur- u. Tafeltrauben 
zu dem billigſten Tagespreiſe. 5 — 


Sehr günſtige Offerte! 

Wegen vorgerückten Alters des 
Beſitzers iſt ein adliges Gut, % Meile von 
einer großen Stadt, an der Chauſſee gelegen, 
von 880 Morgen preaß., durchweg 
guter Weizenboden, incl. 60 Morgen ſchöne 
Flußwlieſen, mit guten Gebäuden, elegant ein⸗ 
gerichtetem herrſchaſtlichen, ſchloßartigen Wohn⸗ 
hauſe Park und warten; Ausſaat⸗Winterung: 
306 Schfl. Weizen und Roggen, 22 Morgen 
Rübſen; — Invent. 24 Pferde, 14 Ochſen, 
54 gute Milchkühe, 14 Stück Jungvieh, 2 
Bullen. div. Schweine und Schafe; — Dreſch⸗, 
Häckſel⸗„Säemaſch. ꝛc, Grundſteuer 108 Thlr., 
mit faſt ganzer Ernte von ca. 5000 Schfl. 
Getreide, welche noch zu dreſchen ſind, Milch⸗ 
ertrag 3200 Thlr. jährlich. — für 67,000 Thlr. 
mit 15— 20,000 Thlr. Anzahlnng bei 
Hypothek zu verkaufen. 

Näheres ertheilt Selbſtkäufern 


R. Kripsin 


in Danzig, 
Heil. Geiſtgaſſe 61. 


Parzellirungs⸗ 
Anzeige. 


Am 3. Cetober, Morgens 10 Uhr, 
bin ich Will ne meine in Lleſſan belegene 
Gaſtwi l toſchaft und Inventar nebſt Lände⸗ 
reien, 1 Hufe 8 Morg. Acker, im 
Ganzen er pargellenweije zu verkaufen, 
ledoch weder öffentlich noch meıfibietend. 
Beſonders zu bemerken ift, duß bei mie im 
Frühlahr eine Haupt⸗Eiswache iſt und die 
angrenzende Zuckerfabrik für tie Gaſtwirſh⸗ 
ſchaft ſehr einräglich ift. Die Gebäude 
ſind ſämmtlich neu Kaufbedingungen wer⸗ 
den den Käufern günftig geſtellt. 
Lieſſau, den 21. Sept. 1876. : 
8 Wilhelm Sprer gel. 


Freiwillig. Guisberkauf. 


Meine Beſitzung, Culm. Neudorf p Culm 
a. W, beſtehend aus 64 Ha. — 251 M. pr., 
wovon 28 M. ſehr gute zweiſchnütige Wieſen, 
36 M. Wald, das übrige Areal zur Hälfte 
Weizen, und die andere Hälfte guter Roggen⸗ 
boden, mit ganz neuen Wohn⸗ und Wirth⸗ 
ſchaftsgebäuden und ſehr gutem todten und 
lebenden Inventar, ſowie mit der ganzen 
Ernte bei 6⸗ bis 8000 Thlr. Anzahlung zu 
verkaufen. H. Glaſenapp. 


EN 


Meleorologiſche Depefche =. 1 


2 


* 
a 


hat feinen großen 


efertreig in 


immer größerem Recht 


se Die Verlobung meiner jüngiten Tochter 
* Marie mit dem Herrn Reinhold 
galt hierſelbſt zeige hiermit erge⸗ 
enſt an. 
; erſchau, den 24. be 1876. 


D: 
1139 we Müller. 
A 2. Oetbr. beg. in meinem Kinder⸗ 
arten, Poggenpfuhl 11, ein neuer 
Curſus zur Ausbildung von Fami⸗ 
lien Kindergärtuerinnen, zu dem 
ſich noch junge Mädchen melden lönnen. 
Diefelben erhalten nach erlangter Aus⸗ 
bildung aute Stellungen. 
Louise Grüumäüller, 


Unterricht und Penſion i 8 
für Knaben, f 


die in den elementaren Lehrgegen⸗ 
ſtänden genügend geſchult find. Die⸗⸗ 
ſelben werden von dem Unterzeichneten (wohn⸗ 
haft Danzig, Hintergaſſe 19) unter Garantie wi 
des Erfolges in 1 bis 2 Jancın far 
Quarta der höheren Lehranſtalten vorbereitet. 73 

Schüler von auswärts finden im Haufe}; 
ſelbſt eine nicht zu theure Peuſion. 


Euler, 


1148) Privatlehrer. 
Dampfer- Verbindung 
Danzig Stettin. 9888 
Dampfer „Kreßmann“, Capt. Scherlau.—— 
ladet von hier nach Stettin. Abgang Ende e 


dieſer Woche. 
Güter⸗Anmeldungen nimmt entgegen 


Ferdinand 


in Buckau⸗ Magdeburg 
baut ſeit 13 Jahren als Specialität 


Locomobilen 


r 
* 


n 


fahrbar und für ſtationaire B riebe, 


AR Hierdurch machen wir bekannt, daß Herr E. Lueben in Firma Korb 
4 Nachfoigor in Danzig, Große Wollwebergaſſe No. 8 wohnhaft, die Nieder⸗ 
lage unſerer Fabrikate für Danzig und Umgegend übernommen hat. 

; Graudenz, den 25. September 1876. 


Liqueur⸗Fabrik von Max Heinicke & Co., 5 


Herrenſtraße No. 7. 


. Indem ich mich auf vorſtehende Bekanntmachung beziehe, offerire ich hier⸗ 
mit ſäammiche L queue und Faßhrauntweine genannter Firma zu Fabrik⸗ 
88 preisen und bitte bei Bedarf mich gütigſt zu berückſichtigen. 5 
2 Danzig, den 25. September 1876. 


E. Lueben in Firma Korb Nachfolger. : 


Prowe. 


43 e2 33 


* 


Mein Lager 
Berliner Billards 
empfehle zu ftabrifpreiſen, auch habe 
einige gute alte Billards billig zu 
verkaufen. Auch halte ſtets Lager 
beſter Billardtuche, Kernbälle, Queues, 
Bern, Points, Kreide, Leim, 
egel. 


Carl Volkmann, 


0 d 8 K f Habt acht 
andwurm mit Kopf, 
Spulwürmer, Madenwücmer, ebenfo auch Hautkrankheiten 
entfernt vollſtändig gefahe- und ſchmerzlos nach neueſter eigener Methode 
(auch brieflich) 
Richard Mohrmann, Noſſen in Sachſen. 
85 Schon bei Kindern von 2 Jahren unbzanftandet anzuwenden Gegenüber | 
den in der Neuzeit jo häufig vo kommenden Charlatauerien, wo das Pub⸗ && 
kum getäuſcht und um ſein Geld gebracht wird, halte ich es für Pflicht, mein 
Mittel den Herren Aerzten zur Prüfung bei ihren Patienten auf das Ange⸗ 
legen tlichſte zu empfehlen, um jo mehr, da daſſelbe von vielen namhaften und 
i SEN = vorurtheilsfreien Aerzten 1 und durch mich bezogen wird. Es ſoll 
GG domit keineswegs die Unſeh barkeit diſſes Mittels conſtatirt werden, doch haben 
Ratten Mäuſe, Motten, Seswaben, . Tauſende, darunter viele von Werzten und Kliniken erfolglos behandelte Kranke 
, re ge Bu 
. a 11 ine Broſchüre: „Quälgeiſter“, ennige. 
Mottenertract, Infectenpulver. dz Dreyling, Sichere Kennzeichen v ryandener Kirafiten find: Der 88 Abgang 
K. K. app. Kammerjäger Tiſchlerg 31. Br na eh Ve er Sen 2 tte n Ae a 
Be uthmaßliche Kennzeichen find: Bläſſe des Geſichtes, matter Blick, blaue 
eſter engl. Gascoals Ringe um die Augen, Abu agerung, Verſchleimung, ſtets belegte Zunge, Ver⸗ 
ex Schiff iſt big ig abzugeben Röperg. 23,1 Tr. a e a abıchjelnb mit 5 1 5 Spesen ie. 
eee ar Ohumachten bei nüchternem Magen oder nach gewiſſen Speiſen, Auf⸗ 
Für Herbſtpflanzung ſteigen eines Knäu ls bis zum Halſe, ſtirkeres Zuſammenfließen des Speicheis 
hoch- u. niederſtämmige Roſen in ſchönen im Munde. Mag nſäu e, Sorbrennen, häufiges Aufſtoßen, Schwindel und 
Feten zu haben Neuſchottland 18 b. Langfuhr. öfterer Kopfſchmerz unregelmäßiger Stuhlgang, Jucken im After, Koliken 
FTeilig geiſtgeſſe No 183 it daß geſammief e Kollern und u. che B wegungen, dann ſtechende, ſaugende Schmerzen in 
berrſchaftliche Mobiliar Umſtände den Gerärmen, He zklopfen, Moaſtruationsſtö ungen. 3 
lber zu verkaufen. Dufelbft ift ene „ us, Das Mittel gegen Hautkrankheiten iſt nen und hat ſich bereits 
Wolnung b ſtehend ans Saal, 2 Stuben] glänzend bewährt. 
nebſſ, Zubehör Mm Be er 
a nten im Laden. 
ee ten a — Atteste: 
Spiritus⸗Offerte. 25 90 . 3 a Dane Bilict, ee zu 1 1 daß 
8 0 12 r vorzügliche kittel au ei mir gut gewir at, nach zwanzig Minuten 
Re es ER e e b war ber Bandwurm mit dem Kopf vollſtändig ſchmerzlos abgegangen. 
Bahnbof der Oſtbahn, zu einem feſten Sotze Danzig, den 12. Januar 167% 8 
unter dem Königsberger Marktpreiſe, wenn „ *. aranowsky. 


möglich nach Gewicht, zu verkaufen. 
ww. unter 1058 in der. Exp. d. Stg. erb. 


Brennholz⸗Offerte. 
Beſtellungen auf Buchen-, Kiefern: 
u. Eichen Kloben, Buchen: u. Kiefern: 
Kaüppel in Waggenladungen und 
einzelnen Klafte u, ab Bahnhof Kielau, 
Neutiadt, Er. Boichyol, ſowie ab Pom⸗ 
merſchen Güterbahnhof hier auch franco 


Innerhalb einer Stunde wurde heute mein Sohn vom Bandwurm be⸗ 
freit. Derſelbe iſt durch Ihr mir geſandtes Mittel mit dem Kopf abgegangen, 
und ſage Ihnen weinen herzlichften Dank. 


Danzig, den 13. März 1876. f 
duard Husen jun. 


5 In Danzig bin ich zu W e und 8 er 2 
Ane 9 Thüre, werden bei reelem Maaß e 1 im „Hotel du Nord“, von Vorm. 


5 illigen Preiſen entgegengenommen 

. s e kin ö 3 esche G 1. Richard Mohrmann. 

2 rterre, und auf dem Pommerſchen Güterz | |; NB. Bricflihe Beſtellungen wolle man direct nach Noſſen in Sachſen 

5 lzhof 2, vom Aufſeher Bikoweki. ri 

3 Bahnhof. Oo 3 A. Dulanafk elan. 5 3 5 | 

5 O Teexe, ſehr gut erhal ene a ROTER RAS ß ar Re 
; Schmalzfässer Rilterguts⸗Verpachtung. 

4 billig abzugeben F. W. Manteuffel, 8 i 

N Brel aſſe 17. 8 (1090 Pe zur e e e ee Lankwitz 
= k 55 4 eſtpreußen, Krei euſta ollen vo ohanni 5 reſp. 18 

% Es werden ein Paar junge, nut meifbietend, e ngen oder zuſammen, verpachtet werden. Das Areal betedet r 
u mr Baba en 

=. Bauſtellen un arten Morgen, orgen, 

| Wagenpferde e 0 re 

2 u kaufen neiucht E 037 48 

# 3 Offerten mit Preisangabe werden unter F 116 g 

8 1075 von d. Exp. d. Stg. en tgegengenommn Weide 36 s 233 Pr 

E 1075 von im Ganzen: 14,0 Morgen. 1033 Morgen. 


Das Pachtgeld betrug bis jetzt für Krockow 12000 Mark, für Lankewitz 5100 
Mark. Nachzuweiſendes Vermögen für Krockow 60,000 für Lankewitz 27,00) Mak. 

Der Licitations⸗Termin iſt auf. Dien ſtag, den 31. October er., Vormittags 
11 Uhr, bei Herrn Rechtsanwalt Otto in Neuſtadt (Sta ioa der Pommerſchen Eiſen⸗ 
bahn) aubergaumt. a f 

Die Pachtbedingungen werden gegen Erſtattung der Koſten abſchriftlich mitge⸗ 
th ilt. Beſichtigung ift jederzeit geftattet nach vorheriger Anmeldung. 

Krockow, Weſtpreußen, den 18. September 1876. 


Gräflich ſtrockow ſche Rentei. 
Die Besitzung 


des Serra Heinrich Penner in Koczelitfi, ca. 200 Morgen groß, im Marien⸗ 
burger Werder belegen, beſtehend aus Boden I. Klaſſe und vorzüglichen Wieſen, 
nebſt guten Wirthſchaftsgebäuden, ſoll im Termine 


Donnerſtag, den 5. October er., 


in einzelnen Parzellen oder im Ganzen verkauft werden. 


Rosenfeld, Königsberg i. Pr. 


Beſißungen jeder Größe] Zwölf fete Ochſen, 


weiſet zum Kauf nach 3½ jährig, find käuflich zu haben bei 
i N. Murau 
| in Alt Münfterberg pr. Marienburg. 


Eine Waldparzelle 


ird zu kaufen geſucht Selbſtver⸗ 
fäufer beleben ihre Adr. u. No 1134 
ju der Exped. dieſer Ztg. einreichen. 


D 


tig gewachſen, erſte Sorte a Schock 
8 15 Sorte U. 1,20, ſowie auch 
kräftige Obſtſtämme ſind zu haben, auch 
bin ich bereit, geehrte W gegen Ein⸗ 
— des Betrages frei Bahahof Dir⸗ 
han zu liefern. Adding, 


Valſchan bei Neuteich Weſtpr. 


Meine Glaſerei 


it guter Privat Kundſchaft und vor⸗ 
thellhaften Königlichen Arbeiten bes 
abſichtige ich von gleich oder ſpäter 
zu verkaufen oder zu verpachten. 

Nähere Auskunft ertheile ich zu 


jeder Zeit. 
„Hornemann, 
Tagnetergaſſe 1. 


INK 


er 


O. Emmerich, 
Marienburg. 


enannt werden. Nach Text und Bild vor zügli 
uelle beſter Unterhaltung und geiſtiger Anregung. 
wieder die neu ſten Gaben der beliebteften deu'ſchen 
ſprechen, die den Gebi deten intereſſiren. 5 B £ 
Man abonnire auf den neuen Jahrgang bei der nächſten Buchhandlung oder dem nächſten 
Roftamt. Preis vierteljährlich nue 3 Mark — Preis des Heftes nur 50 Pf. 
liefert anf Verlangen No. 1 als Probe gratis! 


Maſchinenfabrik und Keſſelſchmiede 


mit ausziehbaren Röhrenkeſſeln, 


: großen 


. unter No. 1064. 


— pPreisliſten und Referenzenverzeichniſſe werden uf Wunſch geſandt. P 


Gute Eßkartoffeen 
find verkänflich in Wittſtock bei Oliva. 
Das Mühlengut 


Smukalla, 


1 Meile von Bromberg, mit neuer beſtein⸗ 


gerichteter Waſſermühle mit 4 Gängen (Land⸗ 
und Geſchäftsmüllerei), 260 Mrg. ſehr gutem 
Roggenboden incl. 60 Mrg. 2ſchnittiger Wie⸗ 
ſen, worin bedeutendes, vorzügliches Torf⸗ 
lager, guten Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäuden, 
bin ich willens krankgeitshalber, mit fämmtl. 


Inventar und vollem Einſchnitt zu verkaufen. 


Preis 22,000 Thlr. bei 7000 Thlr. Anzahlung. 
Wittwe Wichert. 


Gaſthofs⸗Verkauf. 


Krankheitshalber will ich meinen hier⸗ 


ſeelbſt belegenen einzigen Gaſthof erſten 


Ranges verkaufen. 

Derielb: enthält 3 Gaſtzimmer, 2 Säle, 
8 Fremdenzimmer, verſchiedene vorzügliche 
Keller, Staliung für 80 Pferde, 2 Wagens 
emiſen, Eiskeller, fernen einen 5 Morgen 
Concertgarten mit Kegelbahn, 
Schützenhaus, 500 Obſtbäumen, Gemüſe⸗ 
beeten und laufenden Brunnen. 

Reflectanten belieben ſich direct an mich 
zu wenden, meine Conditionen find ſehr 
annehmbar. 

Chriſtburg, im September 1876. 

H. Roth, 

1074) „Stadt Ber in“. 


Theilnehmer⸗ bezw. 
Pacht⸗ od. Kauf⸗Geſuch. 


Ein unverheiratheter Kaufmann geſetz ten 
Alters, welcher auch im Deſtillations⸗Geſchäft 
practiſch gearbeitet hat, wünſch ſich mit einer 
baaren Einlage von 12,000 „K. bei einem be: 
ſtehenden Geſchäft am liebſten vorgenannter 
Branche thätig zu betheiligen, oder ein ſolches 
Geſchäft allein zu übernehmen. Derſelbe iſt 
auch geneigt, eine Zeit lang in dem Hauſe, 
welches ihm die Theilnehmerſchaft ernſtlich an⸗ 
bietet, gegen Salair zu arbeiten. Frankirte 
Offerten, denen unzweifelhafte Discretion ge⸗ 
ſichert iſt, gef. zu richten unter L. 8. 102 
an die Annoncen Expedition von Rud. 
Mosse, Danzig (.̃.̃. 086 

as dem verſtorbenen Oberſten a. D. von 

Kropff gehörig geweſene 


Gut Bergheim 


bei Fordon, Kreis Bromberg, von 230 bis 
240 Morgen iſt freihändig zu verkaufen. 
Offerten nimmt der Unterzeichnete entgegen, 
welcher zu jeder näheren Auskunft bereit iſt. 
Bromberg, den 22. Septbr. 1876. 
Der Rechtsanwalt 


Kempner. 


N Nen zu Bülowöhalde bei Czerwinsk 
belegenes 


Gasthaus 


nebſt 3 Morgen Land bin ich willens, ſofort 
für 4500 K. zu verkaufen. Ich bemerke noch, 
daß in dem qu. Gaſthaus Holzverkaufs⸗Ter⸗ 
mine ꝛc. und Forſtgerit tstage für die Ober 
förſterei Bülowshaide abgehalten werden. 
Huber, Rendant. 
| auch 2 Knaben oder junge Männer mo⸗ 
ſaiſchen Glaubens finden in einer an⸗ 
ſtändigen Familie Venuſion. Adreſſen u. 
1066 i. d. Exp. d. Big. erbeten. 
Ein ſolider Materialiſt, der Localkenntniſſe 
hat, findet zum 1. October Stellung. 


Adreſſen nebſt Angabe der bisherigen Thätig- 


keit unter Nr. 1119 i. d. Exp. d. Z. erbeten. 
Die erſte Verkäuferſtelle mit einem 

einſtweiligen Gehalt von 1500 — 
1800 Mk iſt in meinem Modewaa⸗ 
rea- und Confeetlonsgeſchäft ſofort zu 
beſetzen. 

Meflectanten wollen ihre Zu ugs kiſſe 
nebſt Photographie ſchleunigſt ein: 
jenden, 

Siegfried Friedländer’s 
Nachtolger M. Kineky, 

Marienwerder. Bu 

Ein Braumeiſter, der gut, Bairiſch⸗ 

> Braunbier zu brauen im Stande iſt, wird 
zur ſelbſtſtändigen Führung einer Brauerei zu 
engagiren geſucht Die Stellung kann je nach 
den Leiſtungen ein jährliches Einkommen bis 
3000 Mk. gewähren Meldungen find sub 


abg laufenen Jahrgang wieder um dele 


das Lieblingsblatt jeder gebildeten Familie 


ausgeſt. tt. t, iſt dieſes Weltblatt zugleich bie 
er neue, 19. lung 
Schriftſteller bringen und alle Fragen der Zeit be 


auſende vermehrt und kann 


biigt 
2 in 


Jahrgang wird in reicher A 


Jede Buchhandlung 
(848 


Eine Bonne, etwas muſikaliſch und in 
Schneiderei etwas geübt, wird für Ruß⸗ 
lend geſ. d J Hardegen, Heil. Geiſtg. 00 
ueinem Leſekränzchen wer den 
junge Damen und Herren 
aus anſtänt igen, gebildeten Fa⸗ 
miliena if efordert beizutreten, 
Adreſſen unter 1115 i. d. Exp. d. Stg. 
erbeten. Anonyme Zuſchriften — 
Schauſpieler und Schau⸗ 


ſpielerinnen | 


werden zum ſofortigen. dauernden Engage⸗ 
ment geſucht für das Theater in Deutſch 
Eylan in Weſtpreußen, unter Direction 
von A. Urban. | 


Als reell bekannte Mitglieder erhalten 
(954 


auf Wunſch Vorſchuß. 
D'e Lehrlingsielle Im Comtoir 
eines grösseren Waaren-En 
gros-Gdeschäfts ist vaoant. Be- 
Worber wollen seltstgeschriebene Adr. sub 
1088 in der Exp. d Ztg. einreichen. 


1. October ſucht einen ©. 


um 


„) Inipector. Wer fagt die Expedition 
(959 


refer Bra 
Penſionaire 
finden freundliche Aufnahme Pfefferſtadt 17. 


Nähere Auskunft ertheilt gütigſt Herr or 
riser Berling Frauengaſſe 1 4 
| 


Agent 


für Danzig zum Verkauf von Leim an 
Händler von einer Fabrik geſucht. Adreſſen 
nebſt Referenzen befördert sub V. 0 61: 


2 


mudolf Mosse, Berlin W. (1001 


Photographie. 


Ein tiichtiger Netousenr für Negativs 


EEE EEE 


und Poſitiv⸗Retouche, der in der freien Zeit 


ſich beſchäftigen will, und ein Capirer kann 
ſich melden unter Adreſſe 995 i. d. Exp. d. Z. 
(Ein älterer Wirthſchafts⸗Inſpector ſucht 
anderweite geeignete Stelle, ſelbſtſtändig 
oder auch unter Oberleitung. — Zeugniſſe 
gut, Gehaltsanſprüche mäßig. Gefällige 
Offerten unter A. W. 1059 durch die Exped. 
d. Big erwünſcht. 
Ein junges Mädchen aus anſtändiger Fa⸗ 
milie w. in irgend e. anſt Geſchafte eine 
Stelle a Verkäuferin. Gef. Adr. unter 
J. F. werden poſtlagernd Danzig erbeten. 


Eine tücht. evangel. Erzieherin ſucht bei 
9 jüng. Kindern Stellung. Offerten unter 
1072 t. d. Exp. d. Big. erbeten. 
Nis Stütze d. Haus frau oder ſelbſiſt. Leiterin 
eines feinen Hauſes ſucht eine gebildete 
Dame Stellung. Adreſſen erbeten u. 1012 
d. Exp. d. Ztg. a 
45 in junger Mann, der bereſts 2 Jahre in 
einem Getreidegeſchäft gelernt hat und 
mit der doppelten Buchführung vertraut iſt, 


ſucht Stellung als Boronta:r in einem Ges 


treide⸗ Waaren- oder Aſſecuranz⸗Geſchäſt. 
Gefällige Offerten beliebe man unter 1087 
i. d. Exp. d. Ztg. einzureichen. 
is in junges, anſtändiges Mädchen ſucht unter 
beſcheidenen Anſprüchen ſofort Stellung 


in einem Papier- oder Kurzwaaren⸗Geſchäft. 


| 
| 


! 


Nr. 1141 an die Expedition d. Ztg zu richte ». 


Arzt⸗Geſuch. 


In einem freundlichen Orte 


polniſch ſpricht, lohnende Praxis. 
Briefe befördert die Expedit. dieſer Ztg. 


Eine Gutsbeſigerfamilie die ih er Kinder 
= wegen nach der Stadt gezogen iſt, 
wünſcht noch einige Penſio äre, Knaben 
ijowie auch Mädchen. 

Offerten werden unter No. 941 in der 
Exp. dieſer Ztg. erbeten. 2 
Ben October nehme noch Penſtonäre auf. 

Szotowe k,, wiſſenſch Lehrer, Töpferg. 28. 


zür ein neunjähriges Mädchen wird eine erhält eine angemeſſene Belohnung Haust 
3 geprüfte Erzieherin die auch ſehr guten No 8, 2 Tr., bei F. Sepp 5 In 
g g Die St lle kaufe wird gewarnt. 
iſt gleich oder im Laufe dieſes letzten Viertel- — 


Muſikunterricht ertheilt, geſucht. 


jahres anzutreten Atteſte und Photographie 


zu ſenden unter Chiffre X. X. Usdau, Oſt⸗ Druck und 3 von A. W. Kafeman 


preußen, poſtlagernd. 


f 
Li 


Weſtpreußens Te 
findet ein ſtrebſamer, junger Arzt, welcher Day 


1 
1 


1078) 


Adreſſen i. d. Exp. d. Ztg. u. No. 1065 erh. 
Ein junges gebild Mädchen, das gegen⸗ 


= wärtig zur Stütze der Hausfrau iſt, 
wünſcht für Danzig oder außechalb eine 
ähnliche Stellung. Auch würde daſſelbe 
a ßerhalb im Geſchäft eine Stelle annehmen. 
Näheres Go dſchmiedegaſſe 7, J. Dan. 
(Ein l. Mädchen wanſcht eine Stelle zur 
* 


Stütze der Hausfrau. ffamilienan⸗ 


in von Neujahr zu vermietben. Anf 
Wunſch auch ſchon December zu be 
ziehen Näheres bei M. Poll, Jo- 
anntsgaſſe 42. 


Die 15. Verſammlung 


des preuß. botaniſchen Vereins 
findet den 2. October 1876, 
Morgens 8½ Uhr, 


zu Königsberg (nicht Oſterode) 
im königl. botaniſchen Warten 
ſtatt, wou die Mitglieder des Vereins und 
Freunde der Botanik ergebenſt eingeladen 
werden. N 
Sonntag, den 1. October von 3 Uhr Nach⸗ 
mittags ab Beſichtigung des königl. botaniſchen 
Gartens, Abends geſellige Zuſammenkunft bei 
Skibbe, Kneiphöfiſche Langgaſſe 16 Da⸗ 
ſelbſt findet auch nach der Verſammlung am 
2. October, um 4 Uhr, das gemeinſame Mit⸗ 
tagsmahl ſtatt Gedeck 2 K. 50 4. Ans 
meldungen dazu ſind beim Unterzeichneten recht⸗ 
zeitig einzureichen. 
Apotheker U. Bannetr, 
Geſchäftsführer. 
55 Bord. Vorſt. 55. 

n Herren Landwirthen mache ich bekannt, 
daß der Drainage⸗Bau⸗Aufſeher Anton 
zu Gr. Trampken wegen Unzuverläſſigkeit 
und Trunkenheit von mir aus der Arbeit 
entlaſſen worden iſt. 

F. Fäſſer, Cultur⸗Ingenieur 
2 zu Potsdam. 
Gr. Pferde⸗Verlooſang zu Vranden⸗ 
burg am 31. October. | 
Looſe a 3 M find in dir Exp d. Zig 3. b. 
(Tongtas, den 24. d. M, it auf dem — 3 

Gr. Hoſennähergaſſe, Goldſchmiedegaſſe, 
bis zum Hausthor rin goldener N 
gez. 


F. N, verloren worden. Wiederbringer 


Vor dem Ans 
(1049 


I U UT” 
Verantwortlicher Redacteur H. Röckner. 
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